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Kino im
Doppelpack
WITTSTOCK/DOSSE. Im Rah-
men seiner Kultfilm-Reihe lädt
das Wittstocker Kino „Astoria“
für Freitag, den 29. Mai, zu
einem Double Feature ein. Ab
19.30Uhrwerdendie beiden Fil-
me „Kleines Arschloch“ 1 und 2
gezeigt. Die Filme aus den Jah-
ren1997und2006haben inzwi-
schen Kultstatus. WS

2 www.kino-astoria.de

Angeln auf
dem Untersee
KYRITZ. Ein Hegefischen für
Frauen undMänner veranstaltet
der Anglerverein Kyritz e. V. am
Samstag, dem 30. Mai. Treff-
punkt ist um 7 Uhr auf dem Ha-
fengelände. Geangelt wird drei
Stunden lang mit einer Rute. Es
werden Punkte für die Meister-
schaft vergeben. WS

Flohmarkt in Dranse
Die Initiative „Spälgoorden Drans“ lädt für den 31. Mai zu einer Benefizveranstaltung mit Flohmarkt ein
DRANSE. In Dranse soll ein
Spielegarten entstehen – als ein
Treffpunkt und ein Ort der Be-
gegnung für jung und alt. Die
Initiative „Spälgoorden Drans“
entstand Ende des vergangenen
Jahres. Die knapp 30 Mitglieder
hoffen, ihre Pläne in den nächs-
ten zwei Jahren umsetzen zu
können. Der Spielegarten soll
auf dem Gelände am Bürger-
hausentstehen.Nebenverschie-
denen Spielgeräten soll es auch
Klönbänke unter historischen
Obstbäumen und eine Insekten-
wiese geben.
Das Projekt soll über Förder-

mittel und kommunale Gelder

sowie mit Hilfe von Spenden fi-
nanziertwerden. ZueinemFloh-
markt laden die Initiatoren für
Sonntag, den 31. Mai, jung und
alt nach Dranse ein. Dieser soll
zwischen10und16Uhr amBür-
gerhaus stattfinden. Aufgebaut
werden darf ab 8 Uhr. Wer mit
einemStandbeimFlohmarkt da-
bei seinmöchte, kann sich per E-
Mail anmelden (spaelgoor-
den.drans@gmail.com). Als
Standgebühr bitten die Veran-
stalter um einen großen Blech-
kuchen.
Zum Programm gehören auch

kleine Attraktionen für Kinder so-
wieallerlei fürs leiblicheWohl.An-
geboten werden Kaffee, Kuchen,
Bratwurst und Getränke. WS

2 Alle Einnahmen der Benefiz-
veranstaltung kommen dem Spie-
legarten zugute. Darüber hinaus
sind Spenden herzlich willkom-
men.

Julia Jahnke und Thomas Rud-
nick gehören zur Initiative
„Spälgoorden Drans“, die in
Dranse einen Spielegarten für
jung und alt errichten möchte.
Foto: Privat

Die Verwandlung
des Schwans
Das Pyrit-Festival lädt zu Tanztheater-Aufführungen nach
Kyritz und Wittstock ein – „Schwanensee – Schwanengesang“
KYRITZ/WITTSTOCK. Zum
dritten Mal findet in diesem
Jahr das Pyrit-Festival statt – ein
ProjektdesVereinsGanz.Kultur
und der Park-Studios in Witt-
stock. Bei denTanz- undMusik-
theater-Stücken des Pyrit-Festi-
vals arbeiten Profis und Ama-
teure zusammen. Junge, auf-
strebende Tänzerinnen und
Musiker haben so die Möglich-
keit, von professionellen Tän-
zerinnen und Musikern zu ler-
nen. Diese wiederum profitie-
renvonder jugendlichenUnbe-
schwertheit und Leichtigkeit
der Jungen.Das verleiht den In-
szenierungen eine besondere
und sehr kreative Energie.
Das diesjährige Pyrit-Festival

widmet sich dem Mythos des
Schwans, der für Weisheit, Er-
kenntnis und Verwandlung
steht.
Der historische Amtshof

Wittstock und der Klostergar-
ten in Kyritz werden zur Bühne
für ein besonderes Tanz- und
Musiktheater-Erlebnis: Schwa-
nensee – Schwanengesang.
DieTanztheater-Produktionder
Choreographin Valeska Rein
mit 23 Mitwirkenden in wun-
derschönenKostümenwirdam
30. und 31. Mai im
Kyritzer Kloster-
garten und am

13. und 14. Juni im Amtshof
Wittstock zu erleben sein.
Nach dem großen Erfolg des

Feuervogels im vergangenen
Jahr geht esmit der berühmten
Schwanensee-Geschichte wei-
ter. Die Aufführungen ermögli-
chen eine neue Sicht auf das
bekannte Werk und entführen
in eineWelt voller Gegensätze.
DemZuschauerpräsentiert sich
ein dynamisches und poeti-
sches Stück über Liebe, Macht
und Menschlichkeit. Der

Schwanengesang steht als
Sinnbild für die Gabe zu höhe-
rer Weltschau, Weissagung
und Erkenntnis.
Das Tanztheaterstück in zwei

Akten mit zeitgenössischem
Tanz und modernem Ballett
wird von kontrastreicherMusik
unterschiedlicher Genres be-
gleitet.
Die Tanzcompany unddie Ju-

nior-Company der Park-Stu-
dios, die Tänzerin Valeska
Rein sowie weitere Tänzerin-
nen, gemeinsam mit der
Sängerin Verena Rein, wer-
den die berühmte Geschich-
te von Schwanensee in
einer modernen Inszenie-
rung zum Leben erwe-
cken.

Getanzt und gespielt
wird auf einer beeindru-
ckenden 360-Grad-
Bühne, die das Publi-
kum mitten ins Gesche-
hen versetzt.

In der Pause sowie vor und
nach den Vorstellungen gibt es
Getränke und Snacks. WS

2 Tickets zu den Vorstellungen
gibt es online auf der Website:
www.pyrit-festival.de, im Vor-
verkauf in den Touristinfos in
Wittstock und Kyritz sowie am
jeweiligen Veranstaltungsort an
der Tages- bzw. Abendkasse.

Schwanensee –
Schwanengesang

Klostergarten Kyritz:
3 Samstag, 30. Mai, 19 Uhr
3 Sonntag, 31. Mai, 17 Uhr

Amtshof Wittstock:
3 Samstag, 13. Juni, 19 Uhr
3 Sonntag, 14. Juni, 17 Uhr

Die vier Hauptdarstellerin-
nen des Tanztheaters
„Schwanensee - Schwa-
nengesang“: Marie Mödl,
Luisa Bobzien, Zoe Mittel-
staedt und Imme Tho-
nack (v. l. n. r.).
Fotos: WesensartFotografie

Ausstellung
„Haus ohne
Grund“
NEURUPPIN. In der Kreisverwal-
tung in der Neustädter Straße 14
in Neuruppin kann zur Zeit die
Ausstellung „Haus ohne Grund“
der Brandenburgischen Landes-
zentrale für politische Bildung be-
suchtwerden.DieSchaubeleuch-
tet den grundlegenden Stellen-
wert privaten Eigentums im bür-
gerlichen Recht – von der Zeit des
Nationalsozialismus über die Bo-
denreformen bis hin zur deut-
schen Einheit.
Brandenburg hat in seiner Ge-

schichte zahlreiche politische
Umbrüche erlebt, die auch das
Eigentum seiner Bürger tiefgrei-
fend beeinflussten. Während
der Zeit des Nationalsozialismus
wurde jüdisches Eigentum be-
schlagnahmt, enteignet und un-
rechtmäßig weiterverkauft.
Nach dem Ende des Zweiten
Weltkriegs sowie infolge von
Flucht,VertreibungundUmsied-
lung entwickelten die Alliierten
und später diebeidendeutschen
Staaten unterschiedliche rechtli-
che Regelungen – darunter Bo-
denreformen und weitere Ent-
eignungen.
In der Sowjetischen Besat-

zungszone und der DDR wurde
das Privateigentum aus politi-
schen und ideologischen Grün-
den stark eingeschränkt. Gerade
nach dem Fall derMauer und den
Umbrüchen der Jahre 1989/90
zeigte sich,wiewichtiges ist,„sei-
nen“ Grund und Boden auch
rechtlich gesichert als Eigentum
bezeichnen zu können. Die Aus-
stellung konzentriert sich dabei
auf die Entwicklungen in Bran-
denburg.
Sie kann während der Öff-

nungszeiten der Kreisverwaltung
im Erdgeschoss des Gebäudes
(Neustädter Straße 14) kostenfrei
besucht werden. WS

Führungen über
Kloster-Baustelle
KYRITZ. Für Samstag, den 30.
Mai, lädt die Stadt Kyritz zwi-
schen 13 und 16 Uhr anlässlich
des Tages der Baukultur zu Bau-
stellenführungen und Gesprä-
chen über die Sanierungsarbei-
ten ins Kultur-Kloster Kyritz ein.
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. WS

Flohmarkt
in Gantikow
GANTIKOW.AmSamstag,dem
20. Juni, findet in Gantikow am
Anger (gegenüber vom Spiel-
platz) ein Flohmarkt statt, bei
dem gekauft, gestöbert und ge-
handelt werden kann. Die Ver-
anstalter laden alle Interessier-
ten dazu ein. Das Angebot
reicht von Trödel über Kleidung
bis hin zu kleinen Schätzen. An
eine gastronomische Versor-
gung wird gedacht. WS

2 Wer als Händler dabei sein
möchte, kann sich unter Tel. 0174/
6564606 bis zum 10. Juni anmel-
den.

Ich berate Sie persönlich
in meinem Immobilien Shop

in Bad Wilsnack, Große Straße 24

Verkauf & Vermietung
in Berlin, Brandenburg,

Sachsen Anhalt & Meck-Pom.

mehrfach ausgezeichnete Qualität

Marktwertermittlung
nach ImmoWertV

Isa Fiebak 0172-210 06 07
- Zweitbüro in Berlin -

immobilien.diskret@gmail.com
www.immobiliendiskret.de

Expertin für
Haus, Hof
& Land:



Geflügel- und
Futtermittelverkauf

NÄCHSTER VERKAUF AM 09.06.2026
www.gerhardgentzgefluegelhof.com

Geflügelhof Gentz
Genthiner Str. 30 • 39307 Parchen

Tel.: 03 93 45 / 2 07 • 0171-9 94 35 55

Freyenstein – Markt 12:30
Wulfersdorf – Kirche 12:40
Wernikow auf Wunsch!
Heinrichsdorf Bush. 12:50
Eichenfelde – Bush. 12:55
Biesen – FFW 13:00
Jabel – Kirche 13:05
Glienecke – Bush. 13:10
Zaatzke – Kirche 13:15
Maulbeerwalde/Blesendorf auf Wunsch!
Heiligengrabe FFW/Am Dröbel 13:30
Blandikow – Konsum 13:35
Pappenbruch FFW 13:40
Wittstock – Netto/Aldi 13:50
Karstedtshof/Scharfenberg auf Wunsch!
Fretzdorf auf Wunsch!
Rossow FFW 14:10
Herzsprung – Bush. 14:25
Christdorf auf Wunsch!
Königsberg Kirche 14:35
Grabow – Konsum 14:40
Rosenwinkel/Horst auf Wunsch!
Blumenthal Kirche 14:45
Dahlhausen Bush. 14:50

Fahrtag ist Dienstag, der 26.05.2026
Achten Sie auf unsere Aushänge

oder rufen Sie uns an!
Wir kommen 14-tägig!

Achtung: geänderter Fahrplan!

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 26.5. Verk. Mittw. 27.5.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Broiler, Mularden, Pekingenten, Flugenten und Gänse.
Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour Di. 9.6.

Nächste Tour Mi. 10.6.
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Wir beraten Sie gern!

Am 25. Mai 1992 erzielte Heiko
Weber in Cottbus für den FC
Carl Zeiss Jena das letzte DDR-
Oberligator. Von den 14 Klubs,
die 1990/91 in der DDR-Oberli-
ga spielten, existierenheuteeini-
ge nur noch unter anderem Na-
men im Regionalfußball, so der
einstige Europapokalteilnehmer
BSV Stahl Brandenburg, der in
der Brandenburg-Liga spielt. Im-
merhin sind die Klubs aus Mag-
deburg, Dresden, Rostock und
Cottbus noch in der dritten oder
zweiten Bundesliga unterwegs.
Für den Autor des Buches

„Plattgemacht“, denDokumen-
tarfilmer und Journalisten Mat-
hias Liebing, ist es 35 Jahre spä-
terhöchsteZeit, differenziert auf
die Nachwende-Geschichte zu
blicken. Was lief falsch? Unter
welchen politischen und wirt-
schaftlichen Rahmenbedingun-
gen geschah der Umbruch?Und
war die Entwicklung im Fußball
tatsächlich so anders als in den
übrigen Bereichen der ehemali-
gen DDR? Der Autor zitiert Dirk
Zingler, Präsident des FC Union
Berlin: „Während in der Wirt-

platz 5:Mo. 11 Uhr Gottesdienst,
Pfingstmontag

Berlitt
Ev. Kirche Berlitt Berlitter Dorfstr.:
So. 10.30 Uhr Gottesdienst mit Tau-
fe

Biesen
Ev. Kirche Biesen Biesener Str. 14:
Mo. 9.30 Uhr Gottesdienst in Bie-
sen

Dahlhausen
Ev. Kirche Dahlhausen Horster
Str.: So. 14 Uhr Gottesdienst

Glienicke
Kirche Glienicke Schinkelplatz 5:
Mo. 10.30 Uhr Gottesdienst in Glie-
nicke

Glöwen
Ev. Kirche Glöwen Kirchplatz: So.
13.30 Uhr Gottesdienst

Gottberg
Kirche Gottberg Gottberger Dorf-
str.: So. 14 Uhr Gottesdienst, zur
Konfirmation von Fiona Borchart

Halenbeck
Ev. Kirche Halenbeck Wittstocker
Damm: So. 9 Uhr Gottesdienst

Katerbow
Ev. Kirche Katerbow Dorfstr. 56:
So. 10 Uhr Gottesdienst

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz Johann-
Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Konfirmations-Gottes-
dienst mit Abendmahl, Konfirma-
tions-Gottesdienst mit Abendmahl,
Kantorei und Bläsern

Wittstock
Kirche Goldbeck Burgstr. 1: Sa.
14 Uhr Gottesdienst mit Trauung
St.-Marien-Kirche Wittstock
Kirchplatz 1: So. 10 Uhr Konfirma-
tionsgottesdienst, Pfingstsonntag;
Konfirmationsgottesdienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 9-16 Uhr,Di. 9-
17.30 Uhr,Mi. 13-16 Uhr,Do. 10-
17 Uhr Beratung, kreatives Gestal-
ten, Spiel-/Buchverleih, Angebote
siehe Wochenplan, Mo: Sprachför-
derung mit Volkshochschule; An-
meldung für Familien unter Tel.
03394/404752 und 0152/
01599212, zusätzliche telefonische
Sprechzeiten: Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7: Sa.-Fr. Beratung
nach Vereinbarung unter Tel.
01520/54647394

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation Tel. 033979/
87760, Am Markt 3: Sa. 10-16 Uhr,
Di. 13-18 Uhr,Do., Fr. 10-17 Uhr
geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Musik von Adele mit
der Adele-Kristy-Live-Band

Die britische Sängerin Adele ist eine der ganz
Großen. Ihre Hits wurden millionenfach ver-

kauft, sogarmit einemOscar prämiert und einKon-
zertbesuch wird wohl für die meisten immer ein
Traumbleiben.DochdieMusikvonAdelekannman
trotzdem live erleben, dennein tschechischesMusi-
kerkollektiv um die hervorragende Sängerin Kristy-
na Sebkova aus Brno hat unter demNamen „Adele
Kristy Live Band“ ein ungewöhnliches Konzertpro-
jekt gestartet. Elf Musiker präsentieren das Reper-
toiredesSuperstars aus London.Dabei erklingenal-

le wichtigen Songs und das Bühnenprogramm
wirkt sowohl musikalisch als auch optisch stilecht.
Am Freitag, dem 12. Juni, ist die Adele-Kristy-Live-
Band zu Gast in Olafs Werkstatt in Neustadt (Dos-
se) und die Besucher können sich auf einen neuen
Stern ammusikalischen Cover-Rock-Himmel freu-
en. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Karten
gibt es unter Tel. 033970/14423 oder online auf
www.olafs-werkstatt.de

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 23. MAI BIS ZUM 29. MAIBUCHTIPP

Als der Osten
den Fußball verlor

schaft die noch gut zu gebrau-
chenden Maschinen irgendwo
abgeschraubt und woanders
aufgebaut wurden, waren es im
Fußball die Spieler und Talente,
die mitgenommen wurden.“
Das Buch beschreibt, welches

Potenzial vorhanden war: die
Spieler, die Infrastruktur, das
sportlicheWissen aus demDDR-
Leistungssport. Besonders im
Fußball zeigte sich dies an den
vielen jungen, ehrgeizigen Spie-
lern, die nach dem WM-Erfolg
von 1990 die im Westen ent-
standenen Lücken füllten.
Der Autor selbst war zur Zeit

der Wende erst neun Jahre alt.
Dadurch kann er mit Unbefan-
genheit auf die Geschichte bli-
cken, auf die Erwartungen
ebenso wie auf die Vorurteile.
Gleichzeitig holte er sich Rat und
Insiderwissen von Zeitzeugen,
Spielern und Funktionären, wie
ReinerCalmundundRalfMinge.
Das Buch ist detailreich und le-

bendig geschrieben. Es behan-
delt große Themen wie Staats-
doping ebenso wie die kleinen
EpisodenvomSpielfeldrand. Lie-
bing schildert zentrale, oft wi-
dersprüchliche Figuren wie Edu-
ard Geyer oder Matthias Sam-
mer, erzählt von Vereinskultur,
Fanmilieus und Randale.
Im dritten Teil des Buches be-

schreibt der Autor die Entwick-
lungen in Leipzig, Cottbus und
Berlin, die durchMut, Glück und
Überzeugung gekennzeichnet
sind. Hier kann er auch auf eige-
nes Wissen aus seiner Arbeit bei
einem Sportsponsor zurückgrei-
fen. Dies ist ein Buch, das den
ostdeutschenFußballweder ver-
klärt noch abwertet, sondern
seine Entwicklung nach 1990
und den Einfluss des Westens
differenziert betrachtet. rv

2 LIebing, M.: Plattgemacht. Edel
Sports, Hamburg, 2026.

Cover: Verlag

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität Tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Mi. 9-10, 10-
11 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di. 13-16 Uhr
Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität Tel. 03394/
47590, Poststr. 11:Mo.-Mi. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé;Di. 9-11 Uhr Plauderstüb-
chen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Barsikow
Kirche Dorfstr.:
So. 14 Uhr Gottesdienst

Berlinchen
Dorfkirche Berlinchen Dorf-

Frank Schöbel kommt
Musiklegende gibt am 30. Mai
ein Konzert in der Kirche von Blandikow

BLANDIKOW. Am Samstag,
dem 30. Mai, erwartet die Kir-
chengemeinde in Blandikow
einen ganz besonderen Gast.
Schlagerlegende Frank Schöbel
kommt nach Blandikow. Er war
schon zu DDR-Zeiten ein Star –
und er ist es bis heute geblieben.
Am30.Mai gibt FrankSchöbel zu-
sammenmit seiner Band ein Kon-
zert inderBlandikowerKirche.Die
Veranstaltung beginnt um17Uhr.
Karten sind im Tourismusbüro

im Wittstocker Bahnhof erhält-
lich, ebenso in allen Filialen der
Bäckerei Hausbalk in Wittstock
und Kyritz sowie im Stammge-

schäft in Fretzdorf. Weitere Ver-
kaufsstellen sind das Foto-Ate-
lier Mantey in der Wittstocker
Poststraße12undderBlumenla-
denDunkelmann in Blumenthal,
Straße der Solidarität 8. Wer
Karten im Versand erhalten
möchte, wende sich an das Ev.
Pfarramt in Papenbruch, Papen-
brucher Dorfstraße 19, Tel.
03394/721322. Dort gibt es
auchweitere Informationen.WS

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Utmaien, wat is denn dat?
An Pingstsamstag sün fröher de Jungmänners in de Dörper müt
Woagens un Peer fröh in denn Wald treckt (sperrer ok müt de

Trekkers). Dor hemms denn Barkenbusch schloagen un sünd dor-
müt in dat Dörp trüch. De Stroat lang hem se de Barken verdeilt,
dormüt se an de Huusdör anmoakt werrn. Ik denk ok, wenn een
moal in een Huus keen wär, de dat künn, denn hem se dat ok
noah moakt. Daför hem se denn Eier, Speck un ok een Buddel

Schluck kregen. Un wer keen Buddel to Hus hät, de gew denn een
Doaler. Naoh de Arbeet sün se dann in denn Dörpkrug. De Wirtslü
hem all up de jung Kerl`s luuert un se dat Äten ferrig moakt. Denn
wür allens tosamen upäten un de Doalers för wat to drinken noa-
men. So hem se denn Mai, de joa van de Kerch her als letzten Fier-
doag dat Pingstfest het, „utmait“. Dat nächste Fest up dat Dörp
hett et jao ierst werrer to dat Austfest (Erntefest) gäwen un dat is
ierst an Enn van August orrer in September west. Un dat wär jao

en ganzes Enn hen.
Nu könn sick jao de een orrer anner uprägen, wiel vör de poar

Doag sovöl Büsch awschloagen werrn. Äwer hem Se schon moal
wat van Erwsbusch hürt? Denn brukt man nämlich vör de Erw-
sen in Goarten, wenn de hochwussen doan. Un denn kunn man
dormit ok noah een Kartuffelfüer in Herwst moaken un daor

Kartuffeln müt broden. Hüt noah en Freud vör de Kinner, wenn
dat moakt wür. Uns Oll hem nix verkoamen loaten orrer umsüss
awbroken. Jao, daran künn sick hüt woll so manch eener noh

wat awkäken.
Ulla Berndt, Potlitz

Vom „Utmaien“

Sonntags-Lesung open air
NEURUPPIN. Am morgi-
gen Pfingstsonntag,
dem 24. Mai, lädt das
Team der Fontane-Fest-
spiele um 15 Uhr auf
die große Wiese des
Kirchplatzes am
Schinkel-Denkmal
ein.

Der Schauspieler Hans Ma-
chowiak liest dort open air
und in gekürzter Fassung
den Fontane-Roman „Graf

Petöfy“. Für Sitzmög-
lichkeiten ist ge-
sorgt. Decken und
Picknickkörbe
können gern
mitgebracht
werden. Im
Anschluss

spielt ab 17 Uhr
in der Kulturkirche
das Brandenburgi-
sche Staatsorches-

ter. WS

Frank Schöbel ist in der Kirche
in Blandikow zu erleben.
Foto: Agentur

Hans Machowiak
liest am 24. Mai
den Fontane
Roman „Graf
Petöfy“. Foto:
Henry Mundt
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OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Ein-
fachmal das Auto stehen lassen,
dafür entspannt mit dem Bus
oder dem Rad touristische Se-
henswürdigkeiten in Neuruppin,
Rheinsberg und in der Umge-
bung erkunden. Unterstützt
wird dies in den Sommermona-
ten im Landkreis OPR mit dem
Saisonbusverkehr, der am 16.
Mai startete.
Bis zum 13. September sind

Busse der Ostprignitz-Ruppiner
Personennahverkehrsgesell-
schaft mbH (ORP) auf touristisch
spannenden Strecken unter-
wegs, über die man unter ande-
remSchlösser entdecken,dieRu-
he erleben oder auch Schwarz-
störche und Wölfe besuchen
kann. Eineweiteres Extra: Auf al-

len Buslinien des Saisonverkehrs
ist eine Fahrradmitnahme mög-
lich. Entweder lassen sich die Rä-
der auf demHeckträger der Bus-
se verstauen,oder aber –bei gro-
ßer Nachfrage – kommen auch
die bekannten Fahrradanhänger
an Fahrzeugen der Linien 794,
785 und 788 zum Einsatz. Der
Anhänger hat Platz für insge-
samt 16 Räder.
Im Rahmen der Aktion Stadt-

radeln und anlässlich des Tages
des Fahrrads ist die Fahrradmit-
nahme auf den drei Saisonbusli-
nien am Wochenende 6. und 7.
Juni sogar kostenlos möglich.
Der Landkreis möchte mit dieser
Aktion auf die Fahrradmitnahme
per Bus aufmerksam machen
und zu ausgedehnten Fahrrad-

touren durch OPR und darüber
hinaus anregen. Landrat Ralf
Reinhardt (SPD) begrüßt das sai-
sonale Busangebot, das zurHälf-
te vom Landkreis sowie von den
Kommunen Neuruppin und
Rheinsberg finanziert wird:
„Unser Landkreis hat so viele Se-
henswürdigkeiten, die Einheimi-
schewie auchTouristengleicher-
maßen jedes Jahr in ihren Bann
ziehen.
Vieles spielt sich dabei in der

Natur und anden vielen Seen ab.
Von daher macht es natürlich
Sinn, bei derMobilität in denRei-
segebieten unserer Heimatre-
gion auf Nachhaltigkeit zu set-
zen, diese entsprechend zu
unterstützen und dabei auch
den Fahrrad-Touristen noch

mehr Möglichkeiten anzubie-
ten.“
Wer zum Beispiel mal Lust auf

einen Besuch bei Damhirschen,
Ottern oder Wölfen hat, kann
für einenAusflug die so genann-
te „Tierpark-Linie“ 794 nutzen,
denn die macht auf ihrem Weg
vom Bahnhof Rheinsberger Tor
in Neuruppin zum Bahnhof in
Rheinsberg auch Halt am Tier-
park Kunsterspring.
Dort findet unter anderemam

7. Juni das Tierparkfestmit zahl-
reichen Attraktionen für die
ganze Familie statt. Täglich ver-
kehren drei Fahrten der Linie
794 von Neuruppin nach
Rheinsberg sowie drei Rück-
fahrten. Zustiege mit dem Fahr-
rad sind an den Haltestellen

Neuruppin-Rheinsberger Tor,
Kunsterspring, Gühlen Glieni-
cke, Rheinsberg-Schloss undam
Rheinsberger Bahnhof möglich.
Am Wochenende verkehrt
außerdem ein zusätzlicher Bus
ohne Fahrradbeförderung um
9.30 Uhr ab dem Bahnhof
Rheinsberg und um 10.43 Uhr
vom Rheinsberger Tor in Neu-
ruppin wieder zurück nach
Rheinsberg.
Interessant, vor allem für

Liebhaber von Kunst, Kultur
und regionaler Geschichte, ist
die „Schlösser-Linie“ 785. Sie
führt quasi von Schloss zu
Schloss und damit über die Län-
dergrenze hinweg, denn die
Busse dieser Linie fahren vom
Schloss Rheinsberg bis zum

SchlossMirow auf dermecklen-
burgischen Seite der Seenplat-
te. Auch Rheinsberg hat in die-
sem Jahr wieder jede Menge zu
bieten: ImMittelpunkt steht der
300. Geburtstag von Prinz
Heinrich von Preußen, zu dem
es in Rheinsberg ein umfangrei-
ches Kulturprogramm gibt.
Auch das Kurt-Tucholsky-Lite-
raturmuseum sowie das Alfred-
Wegener-Museum in Zechliner-
hütte laden Interessierte zu
einem Aufenthalt ein. Auf der
Linie 785 werden täglich von
der ORP drei Fahrtenpaare –
zwei davon mit Fahrradbeför-
derung – von Rheinsberg nach
Mirow und zurück angeboten.
Zustiege mit dem Fahrrad sind
an den Haltestellen Bahnhof
Rheinsberg, Rheinsberg-
Schloss, Flecken Zechlin, Zem-
pow, Mirow-Schlossinsel und
am Mirower Bahnhof möglich.
In Rheinsberg gibt es darüber
hinaus einen Anschluss zur und
von der RB 54 – ideal beispiels-
weise für Erholungshungrige
aus dem Raum Berlin.
Die dritte Saisonbuslinie der

ORP ist die 788, der so genann-
te „Seen-Bus“ von Rheinsberg
nach Großzerlang. Dieser lädt
zu Wanderungen entlang der
Gewässer oder zu Fahrten auf
der Rheinsberger Seenkette ein.
Auch das Angebot auf dieser Li-
nie wird wieder an den Wo-
chenenden und Feiertagen er-
weitert. Nachmittags ist für je-
weils eine Hin- und Rückfahrt
die Fahrradmitnahme möglich.
Zustiege mit dem Fahrrad gibt
es an den Haltestellen Bahnhof
Rheinsberg, Rheinsberg-
Schloss, Zechlinerhütte, A.-We-
gener-Haus, Kleinzerlang-Kir-
che und Großzerlang-Dorf.
Alle Fahrplantabellen für die

Saisonbuslinien können auf der
ORP-Webseite www.orp-bus-
se.de oder telefonisch bei der
Mobilitätszentrale unter der
Nummer 03391/400618 abge-
fragt werden. WS

2 Weitere Informationen zu allen
Ausflugsbus-Angeboten im Be-
reich der Brandenburgischen
Seenplatte gibt es auf www.bran-
denburgische-seenplatte.de/aus-
flugsbusse

Ein ORP-Bus mit Fahrradanhän-
ger nimmt am Bahnhof Rheins-
berger Tor in Neuruppin Touris-
ten und Ausflügler auf.
Foto: Brandenburgische Seenplatte
GmbH, Jannika Olesch

als den Staubsaugerbeutel. Die
Regierung wechselt die Mei-
nung, die Deutsche Bahn ihren
Standpunkt und zu wenigMän-
ner dieWindeln.Manchewech-
seln niemals den Urlaubsort
oder die Biersorte.
Sia Korthaus lässt uns öfter

die Perspektive wechseln,
tauscht Rollen und Lieder im
fliegenden Wechsel und durch
die Jahrzehnte. Unser Alltag
bietet so viel Comedy, das kann
man sich alleine gar nicht aus-
denken! Ein Wechselbad der
Gefühle: lustig, nachdenklich,
hintergründig, unterhaltsam,
lohnenswert und abwechs-
lungsreich. WS

2 Die Veranstaltung am 31. Mai
beginnt um 15 Uhr. Tickets gibt es
im Kino „Astoria“ (Tel. 03394/
433813), in der Wittstocker
Touristinfo Am Bahnhof 1 (Tel.
03394/429550) und online.

Fahren mit dem Bus
und das Rad dabei
Drei Saisonbuslinien fahren bis September zu touristischen Highlights in der Region

Von daher macht
es natürlich Sinn, bei
der Mobilität in den
Reisegebieten

unserer Heimatregion
auf Nachhaltigkeit

zu setzen.

Ralf Reinhardt
Landrat

Wilder Wechsel
Kabarett mit Sia Korthaus am Sonntag,
dem 31. Mai, im Wittstocker Kino „Astoria“

WITTSTOCK/DOSSE. In der
Veranstaltungsreihe „Kunst im
Kino“ ist am Sonntag, dem 31.
Mai, Sia Korthaus in Wittstock
zu Gast. Die Kabarettistin ist seit
30 Jahren mit ihren Solopro-
grammen deutschlandweit
unterwegs und überall gern ge-
sehen. Sie sorgt mit ihrem Mix
aus Comedy und Musik für
wunderbare Unterhaltung.
Ins Wittstocker Kino kommt

sie mit ihrem aktuellen Pro-
gramm „Wilder Wechsel“. Da-
bei geht es auch um die Wech-
seljahre, denn diese heißen
Wechseljahre, weil die Hormo-
ne jahrelang die Temperatur, die
Körperfülle oder die Stimmung
wechseln. Aber es geht im neu-
en Programm von Sia Korthaus
nicht nur um dieses Thema. Wir
wechseln alle täglich etwas:
Manche wechseln die Partner
öfter als die Kleidung, andere
wechseln lieber die Wohnung

BRANDENBURG. Unter dem
Motto „Gesellschaft braucht Er-
fahrung – Senioren brauchen
Teilhabe“ findet vom31.Mai bis
zum 7. Juni die 32. Brandenbur-
gische Seniorenwoche statt. Die
Seniorenwoche im Land Bran-
denburg lädt ältere Menschen
dazu ein, gemeinsam schöne
Momente zu erleben, miteinan-
der ins Gespräch zu kommen
und das gesellschaftliche Leben
aktiv mitzugestalten.
Die Eröffnungsveranstaltung

findet am 30. Mai in Cottbus
statt. Die Seniorenwoche bietet
Veranstaltungen, Begegnungen
und Mitmach-Angebote.

PROGRAMMZUR
SENIORENWOCHE IN
DER KLEEBLATTREGION:

Veranstaltungen in der
GemeindeWusterhausen
3 1. Juni, 14 Uhr: Alt und Jung
treffen sich, Brunn/Heilbrunn
3 6. Juni: Sportfest für Gemein-
schaft, Gesundheit und Lebens-
qualität älterer Menschen, Se-
geletz
3 17. Juni, 14Uhr:Vortragüber
lokaleGeschichte,AlterKonsum
Barsikow

3 24. Juni, 15 Uhr: Boule-Tur-
nier für Senioren, Bouleplatz
Barsikow
3 19. August: Ausflug nach
Rheinsberg, Besuch des Kera-
mikmuseums und Schiffsfahrt,
Dessow

Veranstaltungen im
Amt Neustadt (Dosse)
3 2. Juni, 10 Uhr: Busfahrt mit
dem Amtsdirektor durch das
Amtsgebiet, Neustadt (Dosse)
3 3. Juni, 14.30 Uhr: künstleri-
scher Gestaltungs-Workshop,
DGH Schönermark
3 3. Juni, 14 Uhr: Tanzkaffee,
Gemeindezentrum Dreetz
3 4. Juni, 10 Uhr:Mitmach-
Theater für alt und jung, Kita
Breddin
3 4. Juni, 14 Uhr: Senioren-
nachmittag mit Buchlesung, zu
Gast Volkhardt Paris, DGH Sie-
versdorf
3 5. Juni, 14 Uhr: Senioren-
nachmittag mit Buchlesung, zu

Gast Volkhardt Paris, Bibliothek
Neustadt (Dosse)
3 11. Juni: Spielenachmittag,
Multifunktionales Dorfzentrum
Zernitz

Veranstaltungen in
der Stadt Kyritz
3 4. Juni, 14 Uhr: Radtour mit
der Bürgermeisterin nach Reh-
feld, Treffpunkt Marktplatz Ky-
ritz
3 9. Juni, 19 Uhr: Konzert mit
Liedermacherin Laura Braun,
Berlitt
3 16. Juni: Eröffnung Nachbar-
schaftshaus, Kyritz
3 25. Juni, 10Uhr: Busfahrtmit
der Bürgermeisterin, Kyritz WS

Die Kyritzer Bürgermeisterin
Nora Görke unternimmt auch in
diesem Jahr eine Busfahrt mit
Senioren. Besucht werden meh-
rere Dörfer. Das Foto entstand
im Jahr 2018. Foto: Matthias Anke

Teilhabe schafft
Gemeinschaft
Die 32. Brandenburgische Seniorenwoche
findet vom 31. Mai bis 7. Juni statt –
Veranstaltungen in der Kleeblattregion

Am 31.Mai zu Gast im
Wittstocker Kino: Kaba-
rettistin Sia Korthaus.
Foto: Tanya Davidow

Frische Eier aus
Freilandhaltung

10 Stück 3,50� - 1 kg 6,50�
ab Hof. Lieferung auf Anfrage.

Blumenthaler Freilandeier
Volker Obst Tel. 015140363499

Der Scharfmacher
(Messer u. Scherenschleifer)

kommt am 29.5.
Neuruppin Markt ab 8.30 Uhr.

Tel.: 0170/3126778

Geflügelverkauf
Mularden, Dänische Fleischenten, Flugenten/Erpel,
Pekingenten, Lauf/Stock/Rouen/Sachsenenten,

Gänse, Masthähnchen, Perlhühner,
versch. Rassen legereifer Junghennen,
Hähne, Wachteln, preiswerte Futtermittel

Nutzen Sie unsere Vorteilskarte

am Mittwoch, den 27.05.2026

19395 Retzow
Wahlstorfer Weg 29
Tel. 038 737 33 780

08:00 Vehlow Kirche
08:10 Gantikow Kirche
08:20 Wutike Feuerw.
08:30 Drewen Bush.
08:40 Rüdow Container
08:50 Kyritz Bahnhof
09:00 Stolpe Bush.
09:10 SechzehneichenBush.
09:20 Tornow Bush.
09:30 Tramnitz Bush.
09:40 Brunn Bush.
09:50 Bantikow Container
10:05 Wusterhausen am Aldi
10:20 Kampehl Container
10:30 Neustadt Dosse Lidl Ihlenweg
10:40 Köritz Container
10:50 Dreetz Kirche
11:05 Hohenofen Kirche
11:15 Sieversdorf Container
11:25 Rübehorst Bush.

12:05 Babe Bush.
12:15 Roddahn Bush.
12:25 Koppenbrück Bush.
12:35 Goldbeck Bush.
12:45 Neuendorf Bush.
12:55 Zernitz Kirche
13:05 Zernitz Bhf. Container
13:15 Holzhausen Bush.Dorf
13:25 Rehfeld Feuerw.
13:35 Wilhelmsgrille Bush.
13:45 Berlitt Feuerw.
13:55 Barenthin Abb Bush.
14:05 Barenthin Kirche
14:15 Görike Bush.
14:25 Schönhagen Bush.
14:35 Spielhagen Bush.
14:45 Gumtow Kirche
14:55 Heinzhof Bush.
15:05 Bärensprung Bush.
15:15 Dannenwalde Konsum

EINLADUNG
Die Vollversammlung

der Jagdgenossenschaft Berlitt
findet am

Mittwoch 24. Juni 2026
um 19.00 Uhr

im Dorfgemeinschaftsraum
im Schloss statt.

Tagesordnung
1. Rechenschaftsbericht
2. Finanzplan
3. Jagdrecht
4. Diskussion
5. Entlastung des Vorstandes
6. Vorstandwahl und Satzungsänderung

Über eine zahlreiche Teilnahme
würden wir uns sehr freuen.

Für das leibliche Wohl wird gesorgt!
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Langlebige Staude
Die Pfingstrose: Prachtvolle Blüten auch für die Vase
Aus einem klassischen Bauern-
garten ist die Pfingstrose (Paeo-
nia) nicht wegzudenken. Um
Pfingsten herum beginnt sie zu
blühen. Bis Ende Juni prägen ihre
zarten bis kräftigen Farben das
Bild des Gartens. Pfingstrosen
sind sehr langlebig. Nicht selten
verbleiben sie über Jahrzehnte an
einem Standort. Teilweise kön-
nen sie hundert Jahre oder älter
werden. Das ist sehr ungewöhn-
lich für eine Staude, deren oberir-
dische Teile im Winter absterben.

Wunderbar machen sich die
Blüten auch in der Vase. Pfingst-
rosen aus dem Garten können es
ohne Weiteres mit jedem Edelro-
senstrauß aufnehmen. Werden
sie im Knospenstadium geschnit-
ten, könnendie Blüten sich bei ei-
nigenSortenbis zuzehnTagehal-
ten. Die Stiele sind allerdings
druckempfindlich.Sie solltendes-
halb möglichst nicht gebunden
werden.Außerdem ist eswichtig,
den Wasserstand mindestens alle
zwei Tage zu kontrollieren und
das Wasser auszuwechseln.

Mit den Rosengewächsen (Ro-
saceae) ist die Pfingstrose übri-
gens nicht verwandt. Die Gemei-
ne Pfingstrose (Paeonia officina-

lis) war im Mittelmeerraum be-
reits seit der Antike als Garten-
pflanze bekannt. Der wissen-
schaftliche Name leitet sich von
Paeon ab, dem Arzt der griechi-
schen Götter. Der Sage zufolge
kurierteerunterVerwendungder
Pfingstrose die Wunden, die sich
Hades,derGottderUnterwelt, im
Kampf mit dem Helden Herakles
zuzog.

Früher war die Pfingstrose als
Heilpflanze von großer Bedeu-
tung, etwa zur Behandlung der
Gicht. Auch in China wurde die
Wurzel der Pflanze zum Beispiel
genutzt, um Blutungen zu stillen
und Menstruationsschmerzen zu
lindern. Aber Achtung: Alle Teile
der Pflanze sind leicht giftig, eine
Überdosierung kann Erbrechen,
Durchfall und Koliken hervorru-
fen. In der heutigen Medizin
spielt die Pflanze keine Rolle
mehr.

Die Stauden-Pfingstrose entwi-
ckelt sich aus einem Wurzelstock.
Ende April bis Anfang Mai zeigen
sich die kräftig roten Triebe, die
schnell emporwachsen.

Sollte die eigentlich robuste
Paeonia einmal nicht zur Blüte
kommen, dann kann das ver-

schiedene Gründe
haben. Entweder ist
die Pflanze noch zu
jung. Zwei oder drei Jahre
kann es dauern, bis eine frisch
gekaufte Staude in Blühstim-
mung ist. Vielleicht wurde auch
derWurzelstock zu tief gesetzt. Er
solltenurmitdrei bis vier Zentime-
ter Erde bedeckt sein.

Blüht eine ältere Pflanze nicht
(mehr),dannsteht sievielleichtan
einer falschen Stelle. Sie braucht
genügend Licht und Nährstoffe
sowieeinen lockerenBoden.Viel-
leicht steht die Pflanze zunahean
Büschen oder Bäumen. Manch-
mal verhindert aucheinzustarker
Rückschnitt im Vorjahr die Blüte.

Werden die Blätter der Staude
braun, kann dafür die Blattfle-
ckenkrankheit verantwortlich
sein. Sie tritt vor allem bei feucht-
warmerWitterungauf.Dannsoll-
ten schon bei ersten Anzeichen
diebefallenenBlätterabgeschnit-
ten und im Hausmüll entsorgt
werden. Bei starkem Befall kann
im Spätsommer auch das kom-
pletteBlattwerkentferntwerden.
In der Regel treibt die Staude im
nächsten Frühjahrwieder gesund
aus. net

Die Pfingstrose (Paeonia) ver-
wöhnt mit üppiger Blütenbil-
dung.
Foto: Adobe Stock/Birute Vijeikiene

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 23.05. BIS 29.05.2026

Es gibt keinen Zweifel dar-
über, welche Rolle Sie in
einem Spiel spielen!
Seitdem Sie der Leiter
sind, gilt Ihr Wort. Miss-
brauchen Sie Ihren beson-
deren Status aber nicht;
es wäre fatal.

Ob es so sonderlich
geschickt von Ihnen war,
jemandem Hoffnungen
gemacht zu haben? Nun
müssen Sie eigentlich
auch dazu stehen. Immer-
hin wird Ihnen die Sache
eine Lehre sein.

Die Heimlichtuerei der ver-
gangenen Tage hat nun
bald ein Ende! Dass das
andauernde Versteckspiel
nicht mehr nötig sein wird,
dürfte Sie von allen Betei-
ligten am allerbesten
freuen.

Eines Ihrer Probleme er-
fordert Ihre ganze Kreati-
vität. Bevor Sie sich aber
die Zähne an der Sache
ausbeißen, lenken Sie sich
lieber mit anderen Dingen
ab. Dieser Umweg zahlt
sich aus.

Sehen Sie sich vor, was
Sie wem erzählen. Auch
dann, wenn Sie den
Absichten gewisser Per-
sonen vertrauen dürfen,
kann sich doch immer
jemand versprechen! Na-
türlich völlig ungewollt.

Falls Sie diese Woche von
einem Kollegen auf eine
einmalige Gelegenheit
hingewiesen werden, soll-
ten Sie sofort alles tun, um
diese Chance nutzen zu
können. Einiges würde
sich dann ändern.

Es hat selbstverständlich
seinen Preis, wenn Sie
sich etwas Besonderes
vornehmen. Die Investiti-
onen sind jedoch diesmal
sehr gut angelegt. Schein-
bar haben Sie Ihre Lekti-
onen gelernt.

Lassen Sie jemanden wis-
sen, wie Sie sich fühlen.
Tun Sie es nicht, kann es
sehr schnell zu Missver-
ständnissen kommen, die
zu einem späteren Zeit-
punkt nur schwer zu be-
heben sind.

Für den Augenblick ist es
besser, wenn Sie sich aus
sämtlichen Diskussionen,
die sich in der Nähe
abspielen, heraushalten.
So kann man Ihnen den
Schwarzen Peter schwer-
lich geben.

Der momentane Trend ist
stabil bis steigend. Legen
Sie unbedingt mal einen
Ruhetag ein. Eine Sache
geht Ihnen bestens von
der Hand. Stellen Sie auf
keinen Fall zu überspann-
te Ansprüche!

Sie erfassen komplexe
Sachverhalte und können
Ihr Wissen unter Beweis
stellen. Mit Ihren sachli-
chen Argumenten über-
zeugen Sie auch die größ-
ten Skeptiker von einem
geplanten Vorhaben.

Denken Sie nicht bloß an
das Wohlergehen der
anderen, sonst überse-
hen Sie leicht Ihre eige-
nen Probleme, die es zu
bewältigen gilt. Mit Kon-
zentration lassen sich
diese jedoch lösen.
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Zwillinge
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Waage
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Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Auflösung des Rätsels
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NEURUPPIN. Die Stadt Neu-
ruppin lädt Künstlerinnen und
Künstler ein, Teil eines beson-
deren Projekts zu werden: Im
Rahmen von Kulturland Bran-
denburg 2026 entsteht mit
„Zwischen.Orte – zwischen
Perspektiven in Neuruppin“
ein künstlerischer Blick auf die
verborgenenRäumeder Stadt.

In den vergangenen Wo-
chen haben zahlreiche lokale
Kulturakteure öffentliche Orte
im sogenannten Neubauge-
biet und in derAltstadt gesam-
melt, die im Neuruppiner
Stadtbild oft übersehen wer-
den – Brachen, Leerstellen,
Zwischenräume. Jetzt sollen
diese Orte Teil einer künstleri-
schen Auseinandersetzung
mit dem öffentlichen Raum in
Neuruppin werden.

Gesucht werden fünf
Künstlerinnen und Künstler,
die eine Patenschaft für einen
dieser Orte übernehmen und
diesen temporär gestalten.
Denkbar sind vielfältige For-
mate: Installationen, Interven-
tionen,offeneAteliers, perfor-
mative Arbeiten oder auch ex-
perimentelle Nutzungen wie
Proberäume im Freien. Ent-
scheidend ist der eigenständi-

ge künstlerische Zugriff auf
den jeweiligen Ort und die
Auseinandersetzung mit des-
sen Bedeutung und Potenzial.
Der zu gestaltende Ort wird
von den Künstlern selbst aus-
gewählt, das künstlerische

Konzept des Projekts gibt le-
diglich den Rahmen vor. Alle
Orte liegen im öffentlichen
Raum und sind frei zugäng-
lich, es sind keine Gebäude
oder Wandflächen vorgese-
hen.

WAS GEBOTENWIRD:

3 ein Kurzzeitstipendium in
Höhe von 1750 Euro
3 zusätzliche Materialkosten
auf Antrag
3 Sichtbarkeit im Rahmen

eines stadtweiten Projekts
mit öffentlicher Präsenta-
tion

UMSETZUNGSZEITRAUM:

24.Septemberbis4.Okto-
ber 2026, Abschlussveran-
staltung am 3. Oktober

Während des Umset-
zungszeitraums finden
auch sogenannte Salon-
Formate statt: Begegnun-
gen mit unterschiedlichen
Gruppen aus der Stadtge-

sellschaft (zum Beispiel
Schulklassen, Vereine, Initia-
tiven), bei denen die künstle-
rischen Arbeiten diskutiert
und reflektiert werden. Zum
Abschluss des Projekts wird
am 3. Oktober zu einem öf-
fentlichen Ausstellungsrund-

gangdurchNeuruppin einge-
laden. Die Bereitschaft zur
Teilnahme an diesen Forma-
ten ist Voraussetzung.

Einzureichen sind ein kur-
zes künstlerisches Porträt so-
wie eine Ideenskizze für die
Umsetzung an einem Ort im
öffentlichen Raum. Die Frist
zur Einreichung endet am 1.
Juni.

Die Auswahl der Künstle-
rinnen und Künstler erfolgt
durch ein Fachgremium. WS

2 Weitere Informationen über
sonja.linde@stadtneuruppin.de
und auf www.neuruppin-erle-
ben.de/kulturstadt/zwischenor-
te. Dort kann auch die Karte
mit den Vorschlägen für zu ge-
staltende Orte eingesehen wer-
den.

Neuruppin sucht Künstler,
die sich am Projekt „Zwi-
schen.Orte – zwischen Pers-
pektiven in Neuruppin“ be-
teiligen. Oben ein Beispiel
für Kunst im Stadtraum von
Roskilde in Dänemark.
Foto: Stadt Neuruppin,
Adobe Stock/olyasolod

Neue Perspektiven auf die Stadt
Neuruppin sucht Künstlerinnen und Künstler für Interventionen im Stadtraum – Bewerbungsfrist endet am 1. Juni

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort ,
wo es uns weh tut. Allerdings
sorgt erst unser Gehirn dafür,
dass wir den Schmerz auch
wahrnehmen. Zur schnellen
Schmerzbekämpfung soll te
man daher lokal und zentral an-
setzen. Genau deshalb haben
Wissenschaf tler der Marke
Spalt vor vielen Jahren die Spalt
Schmerztabletten entwickelt:
eine einzigartige Kombination
aus 300 mg ASS und 300 mg Pa-
racetamol. Der bewährte Wirk-
stoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerz-
geschehens an, während Para-
cetamol dem Schmerz zentral
im Gehirn entgegenwirkt. Die
schmerzstillende Wirkung ist
stärker als nach Einnahme
der Einzelsubstanzen und die
Nebenwirkungen sind geringer
als bei vergleichbar dosierten
Monopräparaten mit ASS.

Nicht umsonst ver trauen
Schmerzgeplagte seit über
88 Jahren auf Spalt:Spalt schal-
tet den Schmerz ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten
leichten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel
sollen längere Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne
Befragen des Arztes angewendet werden. Bei Schmerzen
oder Fieber ohne ärztlichen Rat nicht länger anwenden als
in der Packungsbeilage vorgegeben! www.spalt-online.de
• Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungs-
beilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:
Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

Schmerzen?

Baldriparan Magnesium Plus ist ein Nahrungsergänzungsmittel • 1Pickering, G. et al. (2020): Magnesium Status and Stress: The Vicious Circle Concept Revisited. Nutrients 12, 3672. • 2Grases, G. et al. (2006): Anxiety and stress among science students. Study of calcium and magnesium alterations. Magnesium Re-
search 2006; 19 (2): 102-6. • Abbildung Betroffenen nachempfunden

Was Stress mit dem Cortisolspiegel zu tun hat und welche Rolle Magnesium dabei spielt

Stress löst im Körper eine
Kettenreaktion aus: Der
Cortisolspiegel steigt, die
Muskeln spannen sich an, der
Magnesiumverbrauch kann
steigen. In stressigen Pha-
sen kann es deshalb sinnvoll
sein, Muskeln, Nerven und
Psyche mit Magnesium zu
unterstützen.

Voller Terminkalender, fa-
miliäre Verpflichtungen, All-
tagssorgen: Stress ist für viele
zum Dauerbegleiter geworden.
Häufige Folgen sind Probleme
beim Einschlafen, Verspan-
nungen oder Erschöpfung.
Dass dies zum Teil auch Symp-
tome eines Magnesiummangels
sein können, ist kein Zufall.

Magnesium für Nerven,
Psyche und Muskeln

Das wertvolle Mineral unter-
stützt eine normale Funktion
des Nervensystems, eine nor-
male Muskel- und psychische
Funktion. Anhaltender Stress
jedoch kann den Magnesi-
umhaushalt auf zwei Wegen
gleichzeitig belasten:

1. Erhöhter Verbrauch
Studien zeigen einen Zusam-
menhang zwischen Stress und

30 Prozent mehr Magnesium
ausgeschieden werden.2

Ein Teufelskreis: Stress
kann sowohl den Magnesi-
umverbrauch als auch dessen
Ausscheidung erhöhen. Ma-

erhöhtem Magnesiumbedarf.1
Magnesium trägt dazu bei, die
Erregbarkeit von Nervenzel-
len zu regulieren, sodass nicht
jeder Reiz sofort als Stress-
signal ans Gehirn weitergelei-
tet wird.

2. Vermehrte Ausscheidung
Unter normalen Bedingun-
gen werden mehr als 95 Pro-
zent des in der Niere filtrier-
ten Magnesiums wieder vom
Körper aufgenommen. Stress
kann dazu führen, dass bis zu

gnesiummangel kann anfälli-
ger für Stress machen.1

Neu von der Expertenmarke
Baldriparan

Um diesen Teufelskreis zu
durchbrechen, kann eine geziel-

te Unterstützung sinnvoll sein.
Mit jahrzehntelanger phar-
mazeutischer Expertise hat
Baldriparan einen Premium-
Magnesium-Komplex entwi-
ckelt. Baldriparan Magnesium
PLUS enthält eine durchdachte
Kombination aus Magnesium-
bisglycinat, Trimagnesiumdi-
citrat und Magnesiumoxid.

Der Clou: Das Plus an Me-
latonin trägt nachweislich
zur Verkürzung der Ein-
schlafzeit bei − eine wertvolle
Unterstützung, wenn Stress
zu Schwierigkeiten beim Ein-
schlafen führt.

Für Ihre Apotheke:

Baldriparan
Magnesium PLUS

(PZN 19927389)

www.baldriparan.de

Was Stress mit dem Cortisolspiegel zu tun hat und welche Rolle Magnesium dabei spielt

Kettenreaktion aus: Der 
Cortisolspiegel steigt, die 
Muskeln spannen sich an, der 

sen kann es deshalb sinnvoll 
sein, Muskeln, Nerven und 
Psyche mit Magnesium zu 

Stress – Cortisol – Magnesiummangel:
ein biochemischer Teufelskreis

NEU

Gesundheit ANZEIGE
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* 15.03.1948 † 07.05.2026

Karin Schmidt

Plötzlich und unerwartet schlief unsere liebe Mutti,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

für immer ein.

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 4. Juni 2026, um 14.00 Uhr auf dem
Köritzer Friedhof in Neustadt (Dosse) statt.

geb. Willert

Vergangene Bilder ziehen wie Gedanken vorbei.
Erinnerungen sind das Einzige, was bleibt.

Mu�er, ist das schönste Wort, das unsere Sprache kennt.
Und Mu�er ist das schönste Gut, das man sein Eigen nennt.
Schlaf wohl, du edles Mu�erherz,
du hast in deinem ganzen Leben, das Beste nur gegeben.
Alle Sorgen, alle Last, wie still du sie getragen hast.

* 20.09.1936 † 12.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen Abschied
Deine Kinder
Sigrid, Astrid, Doris und Uwe mit ihren Familien

Ursula Jeschonnek

Die Trauerfeier mit anschließender Beise(ung
findet am Mi�woch, dem 27. Mai 2026,
um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Dree( sta�.

geb. Regenberg

Was du für uns gewesen, das wissen wir allein.
Hab’Dank für deine Liebe, du wirst uns unvergessen sein.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
meiner lieben Frau, unserer herzensguten Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Else Weckwerth
geb. Ulmer
* 27.5.1940 † 10.5.2026

In unseren Herzen bleibst du bei uns
dein Heinrich
Martina und Axel
Silvia und Jan
Ute und Joachim
deine lieben Enkel und Urenkel
Mirko und Wencke
mit Lennard & Ludwig
Marcel und Annemarie mit Martha
Tom und Amelie
Luca
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, dem 30. Mai 2026, um 15 Uhr
in der Friedhofshalle in Halenbeck statt.

Von Blumenschmuck bitten wir Abstand zu nehmen.

Unsere Augen können Dich nicht mehr sehen,
unsere Hände Dich nicht mehr berühren.
Aber wir fühlen Dich in unseren Herzen für
immer und ewig.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Tante

In stiller Trauer
Thomas, Sabine, Andreas, Regina,
Cornelia, Hans-Josef, Cordula,
Maria-Sabine und Reinhild
mit Familien

Ursula Berger
* 21. August 1930 † 6. Mai 2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, dem 29. Mai 2026, um 13.00 Uhr auf dem
Friedhof in Wittstock/Dosse statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem lieben Vati und Opa

Peter Maier
* 20.02.1952 † 23.04.2026

In stiller Trauer
Sandra

Kati mit Felix und Conner
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, den 29. Mai 2026
um 11:00 Uhr auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
ist voll Trauer unser Herz.
Dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser aller größter Schmerz.

Wir haben am 21. Mai 2026 Abschied genommen
von meiner Lebensgefährtin, Mama, Schwester,
Schwägerin und Enkelin und unserer Tochter,
Tante, Cousine und Freundin

Beate Finke
* 7. September 1983 † 13. Mai 2026

Wir vermissen Dich!
Marcel und Mats
Mutti und Papa
Stefan und Jo mit Hanni, Lulu und Jooni
sowie alle Anverwandten, Freunde und Bekannten

Wir bedanken uns bei allen für die aufrichtige
Anteilnahme.

GEKÄMPFT UND VERLOREN

Menschen treten in unser Leben und begleiten uns eine Weile.
Einige bleiben für immer, denn sie hinterlassen ihre Spuren in unseren Herzen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem geliebten Papa, Schwiegerpapa,
Opa, Bruder und Onkel

Hans-Jürgen Schulz
* 19. September 1955 † 10. Mai 2026

In stiller Trauer
Deine Töchter
Silvana mit Volker
Nicole mit Tobias
Deine lieben Enkel
Max, Felix, Alex und Payton-Lynn
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Sonnabend, dem 30. Mai 2026,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Wittstock statt.
Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende für das ELBHOSPIZ Wittenberge.

Du bist nicht mehr da, wo duwarst, aber du bist überall, wo wir sind.
-Victor Hugo-

Wir verabschieden uns in Liebe und Dankbarkeit von meinem geliebten Ehemann und
unserem lieben Sohn, der uns nach kurzer, sehr schwerer Krankheit, getragen von viel
Tapferkeit undWürde, für immer verlassen hat.

Uwe Schmidt
* 27.08.1958 † 12.05.2026

Du wirst immer in unseren Herzen sein, wir vermissen Dich sehr.

In tiefer Trauer

Deine Frau Karin Schmidt
Deine Eltern Gerda und Hans Schmidt
sowie Matthias mit Kristin, Michael und Jan
Laramit Ben, Kai und Jannes

Ein besonderer Dank gilt dem Palliativpflegedienst Dörte Nowak für die außerordentlich,
einfühlsame und liebevolle Betreuung, die Uwe und uns in dieser schweren Zeit so viel Halt
gegeben hat.

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet aufWunsch des Verstorbenen im
engsten Familienkreis statt.

Brüsenhagen und Vietze, im Mai 2026

„Ganz still und leise, ohne einWort,
gingst Du von Deinen Lieben fort.“

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
meinem geliebten Sohn,
unserem Bruder, Schwager und Onkel

Frank Titze
* 08.10.1972 † Mai 2026

Deine Mutti Ella Titze
Deine Brüder
Detlef mit Eva-Maria
sowie Kerstin, Thomas, Maja und Timo
und
Joachim mit Christiane
sowie Juliane, Christian und Jan-Hendrik

Wir verabschieden uns von Frank am 28.05.2026
um 11.00 Uhr in Dossow auf dem Friedhof.
Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen.

Man sieht die Sonne langsam untergehen,
und erschrickt doch, wenn es plötzlich dunkel ist.

Wir trauern um einen liebevollen Ehemann,
Vater, Schwiegervater, Opa und Bruder,
der uns in guter Erinnerung bleiben wird.

Andreas Gattermann
Polizeihauptkommissar a.D.

geb. 27.03.1957 gest. 13.05.2026

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Ehefrau

Deine Kinder mit ihren Familien
Deine Schwestern mit ihren Familien

Die Trauerfeier mit anschlieCender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 05. Juni 2026, um 14 Uhr
in der Kapelle des Sankt-Marien-Friedhofs

in Wittstock statt.

* 18. November 1939 † 10. Mai 2026

Einschlafen dürfen, wenn die Kraft
zum Leben nicht mehr reicht.

Wie schmerzlich war's vor Dir zu stehen und
dem Leiden hilflos zuzusehen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, herzensguten Vater, besten Opa und Uropa

In stiller Trauer
Deine Christiane
Heike mit Jens

Anke mit Thomas
Deine Enkel

Steven mit Stefanie, Melina mit Kevin,
Pascal, Leon mit Johanna

Deine Urenkel
Hannah und Jakob

sowie alle Anverwandten

Udo Hallier

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Sonnabend, dem 6. Juni 2026, um 11.00 Uhr

auf dem Friedhof in Wulfersdorf statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:

TRAUERANZEIGEN
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Elfriede
Martwich
* 16.06.1926 † 26.04.2026

Herzlichen Dank

möchten wir allen sagen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten
und ihre Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt der Hauskrankenpflege Humaniter und
der Gemeinschaftspraxis Dr. Edda Rinno für die jahrelange Betreuung,

Herrn Pfarrer Ruch für die liebenWorte, Frau Müller für die instrumentale
Umrahmung, Bestattungshaus Weiß für die Trauerbegleitung sowie
dem Irish Pub Vertiko B5 in Demerthin für die liebevolle Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Juliane Fröhlich
Eckhard Martwich
Bärbel Steffen

Demerthin, im Mai 2026

Erinnerung ist das,
was bleibt, sie lässt uns
dankbar zurückschauen.

Nun ist es still
in unserem Haus,

der Mutter Platz bleibt leer.

Für immer in unseren Herzen.

Bärbel Adrian

Deine Kinder Karin, Simone und Andreas mit Familien
und alle Angehörigen

Es reicht kein Satz und auch kein Spruch,
es müsste ein Buch mit vielen Seiten sein,
um all das wunderbare zu beschreiben,

was wir an Dir verloren haben.

geb. Raack
* 18.11.1942 † 14.05.2026

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Mittwoch, dem 10. Juni 2026,

um 13.00 Uhr auf dem Friedhof in Nackel statt.

Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch den Tod verlieren.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten.

Rosemarie Luck

Im Namen der Familie
Brunhilde Sperling

Zaatzke, im Mai 2026

Besonderer Dank
gilt der Hausärztin Kristin Mentzel, dem Pflegedienst
Schwester Gabi, dem Hospiz „Haus Wegwarte“ in Neuruppin,
den ehemaligen Arbeitskollegen, der Volkssolidarität Zaatzke,
der Jagdgenossenschaft Zaatzke-Glienicke, dem Blumenladen
Dunkelmann, der Gaststätte Göske für die Ausrichtung der
Kaffeetafel, dem Bestattungshaus Günter Geyer für die
liebevolle Betreuung und würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier sowie Frau Monika Geyer für die herzlichen
Abschiedsworte.

Danksagung

Dein Leben ist zu Ende auf dieser schönenWelt.
Du hast daran gehangen, an dem, was dir gefällt.

Die Blumen und der Garten, dein Häuschen klein und fein.
Die Tür stand immer offen. Ein jeder durfte rein.
Wir danken dir für alles, was du für uns gemacht

und gönnen dir die Ruhe. Dein Leben ist vollbracht.

* 20.02.1933 † 16.05.2026

Traurig und dankbar nehmen wir Abschied

Rosemarie Schumacher
geb. Goertz

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 29. Mai 2026, um 11.00Uhr

auf dem Friedhof inWusterhausen/Dosse statt.

VON HERZEN DANKE

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
in so liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
dem Bestattungshaus Brüsehafer für
die hilfreiche Unterstützung
und die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier,
dem Team der ITS des KMGWittstock für die
liebevolle Betreuung,
dem Redner Herrn Kolodziej,
den Hausärzten Dr. Strauß und Dr. Kowalczyk,
dem Blumenladen Dunkelmann,
dem Gasthaus Texter
sowie allen Verwandten, Freunden, Bekannten,
Nachbarn und ehemaligen Arbeitskollegen.

Im Namen der Familie
Marianne Wildebrandt

Hans-Joachim
Wildebrandt

Danke
Sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten.
Danke für die herzliche Anteilnahme
und vielen tröstenden Worte,
die uns sehr bewegen.

Ute Racko-Brandt
23. Juni 1953 – 12. April 2026
Sie bleibt in unser aller Herzen.
Im Namen der Angehörigen,
Bettina und Ulf Brandt,
Hannelore Kropidlowski,
Rolf Racko
Breddin im Mai 2026

Danksagung
Wenn die Kraft zu Ende geht, ist Erlösung Gnade.

Für die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme
durch Wort, Schrift, Blumen und Geldzuwendungen
sowie das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte
unseres lieben

Arnold
Grunwald

möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken.

Besonderer Dank gilt Jessy’s Pflegedienst,
Frau Dr. Schaeper und Frau Dr. Schade
für die ärztliche Betreuung,
den Kyritz-Musikanten,
dem Redner Herrn Schneckmann,
Ina’s BlumenOase,
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH
sowie der Gaststätte „Zwei Linden“ in Kötzlin
für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen aller Angehörigen
Hildegard Grunwald

Rehfeld, im Mai 2026

Nachruf
Mit großer Betroffenheit erhielten wir die Nachricht

zum Ableben von

Peter Boas
am 08.05.2026

Herr Boas war Teil des gesellschaftlichen Lebens in der
Gemeinde Gumtow und dafür gilt ihm unser besonderer
Dank. Als langjähriger Ortsvorsteher des Ortsteils Kunow
und langjähriges Mitglied der Gemeindevertretung Gumtow
ist Herrn Boas immer sehr viel am zivilgesellschaftlichen

Engagement gelegen gewesen.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren und
nehmen mit aufrichtiger Anteilnahme Abschied.

Unsere Gedanken und unsere Anteilnahme sind bei seiner
Familie und seinen Angehörigen.

Für die Gemeinde Gumtow Für die Gemeindevertretung
Oliver Nitschke Mario Ungewiß
Bürgermeister Vorsitzender der Gemeindevertretung

Was uns bleibt, sind Liebe, Dank und Erinnerung.

sagen wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten
unseren herzlichen Dank.

Edeltraud Jekel
Uwe Jekel
Ines Kuhfeld

Klaus Jekel

Für die herzliche Anteilnahme durch Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen sowie das ehrende
Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben Mannes
und unseres lieben Papas

Besonders danken wir der Hausärztin Frau Dr.
Möller, den Schwestern der Diakonie Neustadt,
Schwester Nicole Balla, der Rednerin Astrid Leberti,
den Bestattungen Raue, Olaf´s Werkstatt und dem
Blumenhaus Schmidt.

Neuendorf, im Mai 2026 Wir trauern um unser Mitglied

Rosemarie Luck
Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.
Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

Die Mitglieder der
Agrargenossenschaft Blesendorf-Zaatzke eG

Wir trauern um unser Mitglied

Ingrid Wolter
Wir werden ihr Andenken in Ehren halten.
Unsere Anteilnahme gilt der Familie.

Die Mitglieder der
Agrargenossenschaft Blesendorf-Zaatzke eG

DANKSAGUNG

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,

uns dankbar zurückzuschauen für die gemeinsam verbrachte Zeit.

Dietrich Ellfeldt

Wir bedanken uns bei allen, die uns ihre Anteilnahme undVerbundenheit
auf so herzlicheWeise entgegenbrachten.

Besonderer Dank gilt dem Pfarrer Herrn Ruch für die tröstendenWorte,
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH für die

würdevolle Begleitung sowie den fleißigen Händen aus Rosenwinkel
für die liebevolle Bewirtung.

Im Namen aller Angehörigen
Thorsten und Dirk Ellfeldt

Dahlhausen/Kyritz, im Mai 2026

Am vergangenen 6. Mai 2026 verstarb in Wi�stock

Katholische Pfarrei „Heilig Kreuz“
Wi�stock, Pritzwalk, Meyenburg

Frau Ursula Berger

Herr gib ihr die ewige Ruhe!

Unserer Pfarrei stellte sie ihre Dienste als Chorleiterin, aber

insbesondere als Organis�n vor allem in Wi�stock 73 Jahre

lang zur Verfügung. Für diesen langjährigen und sehr treuen

Dienst sei ihr nochmals nachträglich von Herzen gedankt.

Die Zeit, Go� zu suchen, ist dieses Leben.
Die Zeit, Go� zu finden, ist der Tod.
Die Zeit, Go� zu besitzen, ist die Ewigkeit.

Nachruf

Sie wurde am 21. August 1930 in Wi�stock geboren und

stand in ihrem 95. Lebensjahr.

Hl. Franz von Sales

BESTATTER

NACHRUFE UNTERNEHMEN / VEREIN

TRAUERDANKSAGUNGEN
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Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deCôte d‘Azur

Nizza (© gevisions - stock.adobe.com) Monte Carlo (© Garsya - Shutterstock.com)

Nizza - Monaco - Grasse - Saint Paul -
Saint-Tropez - Cannes - Antibes

(© sculpies - stock.adobe.com)

Schwarzwald
Triberg - Titisee - Glottertal - St. Peter - Vogesenrundfahrt -
Grand Ballon - Straßburg - Mont Sainte Odile - Freiburg

Bei dieser Reise haben Sie die Möglichkeit, gleich zwei Länder näher kennen zu lernen. Der
idyllische Schwarzwald präsentiert sichmit seinenNaturgewalten,wie zumBeispielmit dem
majestätischenWasserfall inTribergunddemromantischenTitisee.Hinterder französischen
Grenze besuchen Sie die kosmopolitische Stadt Straßburg. Zwischen den zahlreichen Fach-
werkhäusernwerden Sie den typisch französischen Charme spüren.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus, 5 Übernachtungen mit Halbpension im Hotel “Grünwin-
kel“ in Oberharmersbach

Eingeschlossene Highlights
Ausflug Schwarzwald / Ausflug Vogesen / Ausflug Straßburg/Mont Sainte Odile / Ausflug
Freiburg im Breisgaumit Kaiserstuhl / alle Ausflügemit örtlicher Reiseleitung

Preise pro Person in Euro
Doppelzimmer: ab 789,–

Reisetermine (6 Tage)
18.07.26 – 23.07.26
13.09.26 – 18.09.26

Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Uhren, Fa
ch-

werk, we
ite

Blicke

Wo dieW
elt

sich trifft
...

Die Côte d‘Azur, die azurblaue Küste Frankreichs, verwöhnt ihre Gäste mit mildem Klima,
einer herrlichen Blütenpracht, bezaubernden Städten, wie Cannes, Nizza und Monaco,
verträumten Dörfern im Hinterland sowie einer wunderbaren Landschaft.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus, je 1 Ü/F im Raum Feldkirch und Raum Tirol (Mittelklas-
sehotels) / 7 Ü/F an der Côte d‘Azur (Hotel Bahia in Villeneuve Loubet)

Eingeschlossene Highlights
TagesausflugNizza/TagesausflugHinterland, inkl.BesuchParfümerieFragonardinGrasseund
Besuch„EspaceTerroirs“beiGrasse, inkl.Verkostung /PTI-ReiseleitunganderCôted‘Azur

Reisetermin (10 Tage)
22.08.26 – 31.08.26
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 1409,–

Komfort-Highlight: Auchmit
PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

(© Tourist-Information Titisee-Neustadt)

Wunschleistungen pro Person in Euro
- 9 x Abendessen: + 345,–
Ausflügemit PTI-Reiseleitung:
- St. Tropez, inkl. 2 Bootsfahrten: + 60,–
- Antibes/Cannes, inkl. Fahrtmit demPetit Train de
Cannes: + 50,–
- Monaco, inkl. FührungundEintritt Fürstenpalast: + 65,–

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

Wir suchen Dich!

Zahnmedizinische Fachangestellte(m/w/d)
oder Quereinsteiger(m/w/d)

Unsere moderne, familiäre Praxis sucht, ab sofort,
Unterstützung bei der Behandlung unserer Patienten.

Wir bieten eine 4-Tage-Woche, faire Bezahlung, umfangreiche
Weiterbildungsmöglichkeiten in einer familiären,

angenehmen Arbeitsatmosphäre.

Wir freuen uns auf Dich –
freundlich, zuverlässig undmit Herz

für unsere Patienten.

zahnaerztinjennerjahn@t-online.de
per Post: Poststr. 4, 16866 Kyritz

Orthopädische Praxis
Dr. med. Jens Tokar

Zur Verstärkung unseres Praxisteams suchen wir
ab August 2026 Mitarbeiter/innen als

med. Fachangestellte (m/w/d)
zur Festanstellung in Voll- oder Teilzeit.

Sie verfügen über eine abgeschlossene medizinische
Berufsausbildung und freuen sich auf eine neue Her-
ausforderung? Dann bewerben Sie sich bei uns mit den
üblichen Bewerbungsunterlagen:

Orthopädische Praxis
Dr. med. J. Tokar
Sonnenweg 2a
16909 Wittstock
oder per Mail an: orthopraxis-wittstock@t-online.de

Komm in unser Team!

Kennen Sie schon unseren
Ticketeria- Newsletter?

ticketeria.de/newsletter

instagram.com/maz_ticketeria

facebook.com/MAZTicketeria

Im Mai
anmelden und

1 von 3 Tablets
gewinnen.

Melden Sie sich jetzt an und erhalten Sie
neue Veranstaltungen und Aktionen direkt
in Ihr Postfach oder folgen
Sie uns auf Insta oder
facebook. Unter allen
Neuanmeldungen im
Mai verlosen wir 3
Samsung-Tablets.

Hausmeister / Gebäudetechniker gesucht!

Mit einer Bilanzsumme von ca. 1,4 Milliarden EURO, 10 Geschäftsstellen und
141 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sind wir ein marktorientiertes, modernes

und erfolgreiches Kreditinstitut in der Prignitz und dem Bereich Wittstock.
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir im Rahmen der Nachfolgeregelung zum

nächstmöglichen Zeitpunkt einen Hausmeister / Gebäudetechniker (m/w/d).

Ihre Aufgaben:
⋅ Betreuung aller bankeigenen Gebäude
sowie Sicherstellung eines reibungsfrei-
en Betriebes der technischen Anlagen

⋅ Koordination und Durchführung von
technischen und handwerklichen
Arbeiten

⋅ Außenanlagenpflege /Winterdienst

Ihr Profil:
⋅ Kenntnisse im Bereich Sanitär-,
Heizungs- oder Klimatechnik
wünschenswert

⋅ praktische Erfahrung im technischen
und handwerklichen Umfeld

⋅ Organisationsstärke sowie eine
selbstständige und lösungsorientierte
Arbeitsweise

Wir bieten Ihnen:
⋅ 30 Tage Urlaub

⋅ Gehalt nach genossenschaftlichem Tarif, 13 Gehälter

⋅ flexible Arbeitszeiten im Geschäftsgebiet der Bank, Hauptstandort Perleberg

⋅ Zuzahlungen zu Betreuungskosten nicht schulpflichtiger Kinder

⋅ Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen

⋅ Zuzahlungen zur betrieblichen Altersvorsorge

So bewerben Sie sich:
Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung unter Angabe des frühestmöglichen
Eintrittszeitpunktes und Ihre Gehaltsvorstellungen an

bewerbung@vrbprignitz.de

oder an

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG
Personalabteilung
Wittenberger Straße 13-14, 19348 Perleberg.

Kennenlernen können Sie uns auch im Internet unterwww.vrbprignitz.de.

WIR SUCHEN!
Verstärken Sie unser Team!

Wir suchen hierfür:

LKW-Fahrer (m/w/d)
Wir bieten: sehr gutes leistungsgerechtes Gehalt,

sehr gutes Arbeitsklima

Bei lnteresse melden Sie sich bitte unter Tel. 038796/40 000
oder per Mail an info@perleberger-recycling.de oder schicken Sie Ihre
Unterlagen an: Perleberger Recycling,
Rambower Chaussee 2, 19339 Plattenburg OT Groß Werzin

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Auf Franzis Tisch standen
immer Lilien.

Die hätte sie sich auch für ihre
Trauerfeier gewünscht.

WOCHENSPIEGEL-FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

Sie möchten Ihren Freunden, Bekannten
und Nachbarn den Verlust eines lieben
Menschen mitteilen?Wir helfen Ihnen gern:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

Ob zum Valentinstag, Muttertag oder anderen
glücklichen Anlässen, eine Grußanzeige im
Wochenspiegel macht immer Freude.

 Mit einer Vielzahl an Gestaltungs-
möglichkeiten – in Farbe oder schwarz /weiß,
mit Foto oder Grafik, im Rahmen Ihrer Wahl
und vieles mehr. Ihrer Kreativität sind keine
Grenzen gesetzt. Zeigen Sie einem lieben
Menschen, dass Sie an ihn denken.

Jetzt ganz einfach beraten lassen:

0331 / 2840404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

MEHR ALS NUR BLUMEN

SCHENKEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

STELLENMARKTBESTATTER
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Jana, bin Ende 30, hübsch, lei-
der etwas schüchtern. Ich habe
keine Kinder und bin seit dem
Tod meiner Eltern ganz allein
und sehne mich nach jemanden,
der mir nah ist. Du brauchst nicht
schön sein, viel wichtiger ist ein
wahrhafter Freund mit Herz und
ehrlichen Absichten. Ich warte auf
dich! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Das Leben macht natürlich zu
ZWEIT viel mehr Spaß, deshalb
bin ich auf der Suche nach einer
langfristigen, harmonischen und
leidenschaftlichen Beziehung, bin
Bianca, 40 Jahre, lebe allein und
möchte den Mann finden, der mit
mir das Leben und das Bett tei-
len möchte. Ich lese, reise, koche
und backe gern, gehe gern in die
Natur und auch mal ins Restau-
rant. Wenn ich dein Interesse ge-
weckt habe, kannst du dich ja mal
melden, was dann kommt, wer-
den wir sehen. Ich warte auf dei-
nen Anruf. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Simone, 59 J., liebevolle, zier-
lich schlanke Witwe, junggeblie-
ben, vollbusig, liebt Sauna, Haus-
& Gartenarbeit, Motorradfahren,
v. Beruf Spediteurin, geht in 4
Monaten in Altersteilzeit, ist sexu-
ell aufgeschlossen, aber völlig al-
leinstehend, nicht ortsgebunden,
sehr einsam und sucht deshalb
einen lieben, gern auch älteren
Mann, den sie umsorgen möchte.
Ein eig. Pkw ist vorhanden. Bitte
rufen Sie an. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Kati, 44 Jahre, eine hübsche
Angestellte, eine Augenweide,
fröhlich und unkompliziert. Habe
Sehnsucht nach Gemeinsamkeit,
bin naturverbunden, häuslich,
gehe gern mal aus und möch-
te mit einem ehrlichen Mann,
gern auch vom Land oder et-
was älter, Liebe und Harmonie
genießen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Sehn mich nach Liebe und
Vertrauen, nach gemeinsamen
Wochenenden mit einer netten
Partnerin. Lars, 45/181, modern,
gehe gern ins Kino, verreise gern,
sehe gut aus, ich bin nach einer
langjährigen Partnerschaft leider
wieder Single und kann die Ein-
samkeit nicht mehr ertragen. Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Einfach mal treffen, vielleicht
mögen wir uns! Henry, 75/184/80,
Witwer, NR, will seine mittelstän-
dige Handwerksfirma nun bald
verkaufen und die Früchte seiner
Arbeit genießen. Aber zu zweit
wäre es viel schöner. Bin ein vi-
taler rüstiger Autofahrer und hoffe
durch diese Anzeige eine net-
te, bodenständige Frau, für die
gemeinsame Freizeitgestaltung
kennen zu lernen. Sich einfach
ab und zu mal verabreden, sich
nett unterhalten und gemeinsam
etwas unternehmen, das ist mein
Wunsch. Bin fit und beweglich, of-
fen für Neues und Altbewährtes,
bin reiselustig, Kultur- und Natur-
freund, zuverlässig und gepflegt.
Bitte haben Sie Mut und rufen Sie
an. Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Eva, bin 49 J., leider nur eine
einfache Verkäuferin aber dafür
sehr hübsch, schlank, liebevoll
und ordentlich. Ich bin eine mo-
derne Frau, unternehmungslustig,
reiselustig, häuslich & treu. Nach
einer riesigen Enttäuschung habe
ich noch keinen lieben Partner ge-
funden. Beruf und Aussehen sind
für mich nicht von Interesse, nur
das Herz zählt. Ich bin sehr einsam
und würde mich über einen Anruf
von einem netten Mann freuen.
Da ich nicht ortsgebunden und
flexibel bin, könnte ich auch zu
Dir ziehen, gern auch aufs Land.
Bitte melde Dich. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Mein Name ist Eva, bin 51/164,
verw., Krankenschwester, bin sehr
hübsch, zärtlich und sexy. Ich
bin natürlich, unternehmungs-
lustig, häuslich und treu. Nach
dem schweren Verlust meines
Mannes habe ich nun den Mut für
einen Neuanfang, denn das Le-
ben muss weitergehen. Ich habe
noch keinen lieben Mann gefun-
den und langsam habe ich das
Gefühl, dass mich niemand mag.
Bitte melde Dich und beende mei-
ne Einsamkeit! Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bianka ist eine einsame Witwe,
56/160, mit blondem Haar, einer
guten Figur, vielleicht etwas zu
vollbusig. Sie ist eine gute Haus-
frau, kocht gern und trotzdem fast
verzweifelt, denn sie hat schon so
viel versucht einen lieben, ein-
fachen Mann zu finden, aber alles
war vergebens. Hat sie mit dieser
Anzeige Glück? Bitte rufen Sie
an! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Hübsche, blonde Witwe, An-
fang 70, war als Ärztin berufstä-
tig, Hobbygärtnerin, mit warmen
Augen, einem liebevollen Lächeln
und vielen hausfraulichen Vorzü-
gen. Habe große Sehnsucht nach
einem netten, gern älteren Mann
bis Anfang 80, mit dem ich wieder
glücklich werden will. Ich liebe die
Natur, bin gesund, eine sichere
Autofahrerin, unternehme gern
mal einen kleinen Ausflug, bin
aber keine Reisetante. Ich habe
keine übertriebenen Ansprüche,
ich suche einen einfachen, bo-
denständigen Mann, der es ehrlich
meint, gut zu mir ist und der mich
auch mal in den Arm nimmt. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Mann in den besten Jahren
sucht dich! Roy, 54 Jahre, ist
ein ruhiger, bodenständiger und
zuverlässiger Mann, der mit bei-
den Beinen im Leben steht. Er ist
naturverbunden, tierlieb und offen
für Neues. Seine Freizeit verbringt
er gern in der Natur oder in an-
genehmer Zweisamkeit – die ein-
fachen, schönen Dinge bedeuten
ihm viel. Er ist ein eher häuslicher
Typ, ordentlich, fleißig, natürlich
und unkompliziert. Er stellt keine
hohen Ansprüche, wünscht sich
aber eine harmonische, ehrliche
Beziehung, geprägt von Vertrau-
en und gegenseitigem Respekt.
Er sucht eine liebevolle Frau, die
ebenfalls das Einfache schätzt,
keine großen Allüren braucht
und mit beiden Beinen im Leben
steht. Interesse an Natur, Garten
oder einem ruhigeren Leben wäre
schön, ist aber keine Vorausset-
zung. Wenn du dir eine ehrliche,
ruhige und herzliche Partnerschaft
wünschst, dann könnte Roy ge-
nau der Richtige für dich sein. Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit mir
zu treffen? Ich heiße Maik, bin 48
Jahre, mit stattlicher Figur, arbei-
te als Polizeibeamter in leitender
Stellung, bin gepflegt, anständig
und ehrlich, liebe Musik, Spa-
ziergänge, reise und tanze gern
und suche eine nette Frau, die
Verständnis für meine Arbeit hat.
Ich hatte schon eine Anzeige auf-
gegeben, auf die hat sich leider
niemand gemeldet. Wer braucht
mich? Eigener Pkw ist vorhanden.
Rufen Sie an über Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Manchmal trifft es einem im
Leben hart. Da träumt und
denkt man froh; was willst du
mehr, hast als Steuerberater ei-
nen schönen Beruf, ein schönes
EFH, tolles Auto, eine Familie, die
dich braucht und dann taucht ein
anderer auf und aus der Traum.
Ich heiße Sven, bin 51/182, habe
volles Haar, Herz u. Humor und
was mir fehlt, bist Du und Deine
Liebe. Du musst nicht super toll
sein, auch nicht reich sein, nur
mögen müssen wir uns. Habe
doch nur ein wenig Mut und melde
Dich über Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Dein Mut anzurufen entscheidet,
ob wir uns kennenlernen! Mein
Name ist Jens, bin 57 Jahre, viel
zu früh verw., suche eine aufge-
schlossene Partnerin (passenden
Alters) für einen neuen gemein-
samen Lebensabschnitt, mit
allem was dazu gehört. Ich mag
Motorradfahren, Kurzurlaube,
gemeinsame Stadtbummel oder
Konzerte, gern mal schön essen
gehen oder zusammen kochen
- eben einfach nicht alleine sein.
Mehr verrate ich auf keinen Fall,
damit das erste Treffen oder Ge-
spräch interessant bleibt. Melde
Dich! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Thorsten, Anfang 60/193, ist
völlig verzweifelt, da sich auf seine
Anzeige bisher niemand gemel-
det hat. Durch einen Unfall ist er
leider EU-Rentner geworden, hat
aber dadurch eine sichere Rente
und einiges auf der „hohen Kan-
te“. Er ist groß, sehr familiär ein-
gestellt, reist gern mit seinem
Pkw, ist handwerklich außeror-
dentlich begabt. Eine Frau, Alter,
Aussehen zweitrangig, die seine
leichte Behinderung akzeptiert,
wird ihn als einen liebevollen
und charakterstarken Mann zu
schätzen wissen. Bitte nur etwas
Mut, lernen Sie ihn kennen! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Die Uhr des Lebens läuft viel
zu schnell, wenn man allein ist…
Erwin, 64 Jahre, 184 cm groß
und im öffentlichen Dienst bei
der Stadt tätig, musste leider viel
zu früh Abschied von seiner Frau
nehmen. Er ist ein humorvoller,
aufmerksamer und gepflegter
Mann, der den schönen Seiten
des Lebens offen gegenübersteht
und doch die Wärme und Nähe
einer liebevollen Partnerin sehr
vermisst. Er wünscht sich eine
Frau, die ihn versteht, mit der er
lachen, reden und füreinander da
sein kann. Gemeinsame Unter-
nehmungen, schöne Gespräche,
kleine Ausflüge oder auch Reisen
– besonders ans Wasser – ma-
chen für ihn das Leben erst rich-
tig lebenswert. Fühlst du dich
angesprochen und möchtest den
nächsten Lebensabschnitt nicht
allein verbringen, sondern wieder
Nähe und Zweisamkeit genießen?
Dann könnte ein Kennenlernen
ein schöner Anfang sein. Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

An einen älteren Herrn! Bri-
gitte, 81/158, ehemalige Buch-
halterin, viele denken, die meinen
früheren Beruf hören, ich bin eine
eingebildete, feine Dame. Ganz
im Gegenteil, ich bin immer bo-
denständig geblieben und komme
aus einfachen Verhältnissen. Ich
liebe Autofahren, nur keine weiten
Strecken mehr, koche und rätsle
gern, mag Musik, hin und wieder
Ausflüge oder spazieren in der
Natur. Wenn Sie gern Sport schau-
en, würde ich auch das mit Ihnen
tun, ich will nur nicht mehr allein
sein. Mir ist es egal, ob sie schlank
oder kräftig sind, auch eine Behin-
derung wäre nicht schlimm, nur
sollten sie es wirklich ehrlich mei-
nen. Habe eine schöne Figur und
würde auf Wunsch auch zu Ihnen
ziehen, egal ob in die Stadt oder
aufs Land. Wir könnten aber auch
unsere Wohnungen behalten und
trotzdem zusammenleben, das
wird sich ergeben. Bitte rufen Sie
an! Ag. Birgit Wittstock, Tel.
(033965) 679800.

Eduard, 80 J., ohne Anhang,
Witwer, NR, Dipl. Ing. und jetzt im
wohlverdienten Ruhestand. Ich
bin ein Natur- und Reisefreund,
liebe Spaziergänge (keine Ge-
waltmärsche), Autotouren und
Musik. Aber allein macht alles
keinen Spaß. Es fehlt einfach eine
Frau – nicht für die Hausarbeit,
die erledige ich selbst, auch nicht
fürs Schlafzimmer, das kann sich
zwar mal ergeben, muss aber
nicht, denn in unserem Alter tut
ein liebes Wort und mal jemand
in den Arm nehmen mehr gut als
das Andere. Ich suche eine Frau,
die mit mir gemeinsam was un-
ternehmen möchte, ohne Streit
und Hektik, wir sollten alles lang-
sam beginnen, jeder sollte seine
Wohnung behalten. Sie können
gerne älter sein, auch müssen Sie
nicht eine super schlanke Figur
haben. Also nur Mut, rufen Sie bit-
te an, damit wir uns kennenlernen
können. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

„Irgendwie laufen wir uns wohl
immer wieder vorbei…“ Tom,
37/190, Elektroniker, ist ein sym-
path., sportl., ausgegl. Mann. Er
liebt es, aktiv zu sein, ist gern
unterwegs, genießt aber genau-
so entspannte Stunden zu Hau-
se. Ob ein spontaner Ausflug, ein
gemütlicher Abend oder einfach
gemeinsam lachen, für ihn zählt
das Miteinander. Er ist kinderlieb,
zuverlässig und aufmerksam, je-
mand, auf den man sich verlassen
kann, anfangs vielleicht ein wenig
schüchtern. Tom wünscht sich
eine freundl., ehrliche & treue
Frau – mit oder ohne Anhang –,
die sich ebenfalls nach einer lie-
bevollen, vertrauensv. Beziehung
sehnt. „Vielleicht haben wir uns
bisher einfach nur verpasst und
genau jetzt ist der richtige Mo-
ment, sich kennenzulernen?“ Ag.
Birgit Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Ich suche eine nette Partnerin!
Bin Feuerwehrbeamter, Anfang
40, groß, gutaussehend, dunkel-
haarig, mit strahlenden Augen,
lache gern, mit gepflegtem Äuße-
ren, gesellig, unternehmungslu-
stig, einer der mit beiden Beinen
fest im Leben steht. Nach einer
großen Enttäuschung wird es
Zeit, dass ich eine treue ehrliche
Frau finde. Kind kein Hindernis,
Auto vorhanden. Bitte ruf an! Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

„Ich dachte, ich werde nach
einem erfüllten Berufsleben als
Zahnärztin meinen Lebensabend
genießen, doch dann verstarb
mein Mann und nun fühle ich
mich einsam.“ Mona, 75/161, eine
vitale, gepflegte Frau, durch ihren
Pkw mobil, mag die Natur, gute
Gespräche und sucht einen Herrn,
dem es ähnlich geht und der Wert
auf Herzlichkeit legt. Gemeinsame
Unternehmungen, mal Essen ge-
hen oder auch verreisen, alles
macht gemeinsam mehr Spaß.
Bitte melden Sie sich doch über
diesem Weg. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Ich bin Karin, 67 Jahre, sehr
einsam, nachdem mein Mann ver-
storben ist. Bin eine zierliche, gut-
aussehende, liebenswerte, herz-
liche, vollbusige Frau, mit schöner
Figur, eine gute Hausfrau, prima
Kamerad, finanziell versorgt, trotz
EFH nicht ortsgebunden, mit Auto
und leider am Verzweifeln, denn
ich habe diese Anzeige schon ein-
mal aufgegeben und kein Mann
hat sich gemeldet. Wenn es doch
noch einen netten Mann gibt, den
ich liebevoll umsorgen darf, dann
melde Dich bitte. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Auch von der Liebe nur ge-
träumt? Peggy, 53/160/53, eine
sehr sympathische Arzthelferin,
bildhübsch, schlank und natürlich,
zärtlich und sehr einsam, sucht
keinen Traumprinzen, sondern ei-
nen Mann zum Lieben und Anfas-
sen, der sich nach der Arbeit noch
auf was Schönes freuen möchte,
ob Spazieren, Kino, ein roman-
tisches Essen, Sauna, kuscheln
und mit ihr nicht nur diesen Win-
ter verbringt, sondern auch den
Rest des Lebens. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Habe ich, Heike, 63 Jahre,
noch eine Chance? Ich habe
schon so viel versucht, dass ich
kaum noch Hoffnung habe. Ich
bin eine ganz liebe Frau, gutaus-
sehend, schlank und bin als Ver-
waltungsfachwirt tätig. Leider hat
das Schicksal es nicht gut mit mir
gemeint und ich bin viel zu früh
verwitwet. Ich würde so gerne mit
einem ehrlichen, treuen Mann ein
neues Leben beginnen. Da ich in
meinem Beruf flexibel bin, würde
ich auch gern zu Dir ziehen (Auto
ist vorhanden). Bitte sei so lieb
u. rufe an. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 620 49 149
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/8wocheninformiert

Wissen, was das Land
Brandenburg und dieWelt bewegt.

Der perfekte

Wurf.
8 Wochen
MAZ Digital
für nur

90 Jahre
Ein Grund

zum Innehalten
und Danke sagen!

Für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke sowie die persönlichen
Worte zu meinem 90. Geburtstag möchte ich mich bei allen Verwandten,
Freunden und Nachbarn von Herzen bedanken.

Ein ganz besonderer Dank gilt:
– Heike und Daniela für die liebevolle
Organisation und Unterstützung,

– dem Zaatzker Chor für die wunderschöne
musikalische Darbietung,

– sowie dem Team der Gaststätte Göske für
die hervorragende Bewirtung.

Dieser Tag wird mir in unvergesslicher Erinnerung bleiben.

Gerda Müller

Suche einsame Frau, da ich auch
alleine bin und mich nach Gesellschaft
sehne. Er, 73J., 1,65m, ortsgebunden
mit Führerschein sucht Sie vom Lande,
Raum OPR- Führerschein wäre von
Vorteil. Weiteres gerne beim Kaffeetreff.
‡ 01575/8909660

Ich, weibl., Anfang 80, bin auf der
Suche nach einem netten Kameraden
ab 80 J., für gemeinsame Interessen
wie Fahrrad fahren, schöne
Spaziergänge in der Natur. Du solltest
aus Wittenberge oder im Umkreis von
10 km kommen. Es sollte eine nette,
freundschaftliche Beziehung werden.
Bitte melde dich unter Tel.:
0172/736801

Kaufe alte Markenarmbanduhren=
Heuer, AP, Rolex, Cartier u. Weitere.
Auch defekt! ‡ 01525/7803822

Süd-Rügen, v. priv.: FeWo, kl. FH,
WW., 1-6 Pers., 2 SZ, eig. Hof, evtl.
Hund. Freie Plätze! ‡ 0162/1783045

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Sammler sucht DDR-Luftgewehre
v. Haenel aus Suhl. Kaufe alle Modelle
in jedem Zustand. ‡ 0173 5696306

Verk. Motorboot Typ Merlin 1781, BJ
1979, m. Fahrpersenning u. Motor
SUZUKI DF ARS (neu 2024), Verhand-
lungspreis 3.500 €. ‡ 0174 630 41 24

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Mann, 46J., sucht Frau für
gelegentliche Treffen Raum
Wittstock/OPR. ‡ (0 151) 289 77 522

Verk. Deutsche Schäferhund Welpen,
DDR-Linie (gerader Rücken). Abgabe
ab sofort. ‡ 0174/1805978

Mann, gepflegt, gutaussehend, 50 J.,
sucht "Frau", für schöne, spontane,
erotische Treffen. Antwort per Tel. / SMS
/ WhatsApp an ‡ 0173/6004673

Juni-Special-Angebot für 285 €/
5 Nächte mit Abendessen.
Hotel Teufelsmühle, Kurort Oybin
‡035844/7170 Info@teufelsmuehle.de

URLAUBSIDEE?...IN UNSEREM REISEMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404

SIE WOLLEN NICHTS

VERSÄUMEN?
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
0331/28 40 404

IHRWOCHENSPIEGEL – IHRE REGION

SIEWOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
0331/28 40 404

SIEWOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

0331/28 40 404
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ER SUCHT SIE

FREIZEIT− /
REISEPARTNER

VERSCHIEDENES
REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BOOT− / WASSERSPORT

DIENSTLEISTUNGEN

GLÜCKWÜNSCHEBEKANNTSCHAFT

TIERMARKT

MARKTPLATZDISKRETE TREFFS

ZITTAUER GEBIRGE
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Mitten ins Herz
Konzert mit Liedermacherin Laura Braun
erklingt am 9. Juni im Schloss Berlitt

BERLITT. Zu einem Konzert
kommt Liedermacherin Laura
Braun am Dienstag, dem 9. Juni,
ins Schloss Berlitt. Der Eintritt ist
frei. Laura Braun ist 33 Jahre alt,
stammt aus Freiburg und arbei-
tet als freischaffende Musikerin.
Ihre Kompositionen sind ge-
prägt von autobiografischen
Tiefgängen, subtiler Sozialkritik
und Beobachtungen, die den
Nerv der Zeit treffen. Braunsmu-
sikalischer Werdegang ist alles
andere als geradlinig und das
Vom-Weg-Abkommen durch-
wandert ihr künstlerisches
Schaffen sowohl inhaltlich als
auch biografisch.

Ein Potpourri aus Autodidak-
tik, sporadischem Klavier- und
Gesangsunterricht,malhier eine
Musical-Schulaufführung, mal
dort ein abgebrochenes Musik-
lehramtsstudium – schließlich
studiert Braun historische Mu-
sikwissenschaft und besucht
zeitgleich den Hamburger Pop-
kurs. Doch genau solche ver-
meintlichen Gegensätze, die
ständige Suche, das Verzwei-

feln, das Scheitern und immer
wieder Aufbrechen sowie die
vielen unterschiedlichen und
teils unkonventionellen musika-
lischen Einflüsse führen zu
einemStil, der eigenwillig ist und
tief berührt. Dies schlägt sich
auch in diversen verliehenen
Auszeichnungen wider.

Laura Braun wagt sich mit un-
verkennbarer Stimme und poin-
tiertem Klavierspiel in die dun-
kelsten Momente ihrer eigenen
Lebensgeschichte. Bei ihren
Konzerten gelingt ihr das Kunst-
stück, ganz im Geiste der mo-
dernen Zeit einen Weg zu besin-
gen, der Mut und Hoffnung
schafft und auf dem auch laut
gelacht werden darf. Diese
Kombination aus Melancholie
und Witz, Kritik und Widerstand
sowie ständiger Selbstreflexion
trifft das rasant wachsende Pub-
likum der aufstrebenden Künst-
lerin mitten ins Herz.

Ein Abend mit Laura Braun ist
eine emotionale Achterbahn-
fahrt, die aufwühlt, wieder ver-
söhnt und noch viele Tage nach-
hallt. WS

2 Das Konzert am 9. Juni
beginnt um 19 Uhr, der
Eintritt ist frei.

Die Liedermacherin Laura
Braun gibt am 9. Juni ein Kon-
zert in Berlitt.
Foto: Jonas Vogelbacher

Musik von Bach und Mozart
Das Brandenburgische Staatsorchester spielt am morgigen Pfingstsonntag in Neuruppin

NEURUPPIN. Am morgigen
Pfingstsonntag, dem 24. Mai,
spielt ab17UhrdasBrandenbur-
gische Staatsorchester unter Lei-
tung von Takao Ukigaya in der
Kulturkirche in Neuruppin. Vier
großartige Komponisten des 18.
und 19. Jahrhunderts reichen
sich dort die Hände.

Den Einstieg macht der 19-
jährige Geiger Moana Nakamu-
ra mit dem zweiten und dritten
Satz aus dem Violinkonzert E-
Dur von Johann Sebastian Bach.
Moana spielt seit seinem dritten
Lebensjahr Geige, trat 2015
erstmals als Solist mit einem

Streichorchester auf, besuchte
das Musikgymnasium „Carl Phi-
lipp Emanuel Bach“ inBerlin und
wird derzeit von der Neuruppi-
ner Musikschulleiterin Charlotte
Balle auf das Musikstudium vor-
bereitet.

Mit Wolfgang Amadeus Mo-
zart geht es im Programm wei-
ter. Von ihm spielt das Staatsor-
chester die brillante Ouvertüre
aus der Komödie „Der Schau-
spieldirektor“. Die Komödie mit
Musik wurde 1786 in der Oran-
gerie des Schlosses Schönbrunn
in Wien uraufgeführt. Sie persif-
liert den Theaterbetrieb und ins-

besondere den Konkurrenz-
kampf zweier Primadonnen.

Der spätereKomponist Johann
Nepomuk Hummel hat zwei Jah-
re lang bei Wolfgang Amadeus
Mozart inWien gelebt, nachdem
Mozart das Talent des damals
Achtjährigen erkannt hatte.
Hummel wurde sein Vorspieler
am Klavier und lernte so zahlrei-
che Werke unterschiedlicher
Komponisten kennen. Er wurde
selbst ein großer Pianist und
Komponist und trugdenMozart-
schen Tonfall hinein ins 19. Jahr-
hundert. Zu seinen zahlreichen
Kompositionen – Klavier-, Or-

chester-, Kammermusikwerke,
Opern, Singspiele, Kantaten,
Messen – zählt auch seinKonzert
für Trompete und Orchester Es-
Dur. In Neuruppin übernimmt
Thilo Hoppe den Solopart.

Nachder Pauseerklingtdie Sin-
fonie Nr. 4 A-Dur von Felix Men-
delssohnBartholdy. Er verarbeite-
te darin die Eindrücke seiner Ita-
lienreisevon1830/31.Mit stürmi-
schem Erfolg wurde die „Italieni-
sche“ am 13. Mai 1833 unter sei-
ner Leitung in London uraufge-
führt. Die beiden Ecksätze tragen
tatsächlich den leichten, südlän-
dischen Charakter. Die beiden

Mittelsätze sind deutlich melan-
cholischer und „nordischer“. WS

2 Karten für das morgige Sinfo-
niekonzert sind noch an der Ta-
geskasse erhältlich. Vor dem Kon-
zert liest ab 15 Uhr auf dem Kirch-
platz der Schauspieler Hans Ma-
chowiak aus dem Fontane-Roman
„Graf Petöfy“.

Das Brandenburgische Staats-
orchester unter Leitung von Ta-
kao Ukigaya gibt morgen ein
Konzert in der Kulturkirche in
Neuruppin. Foto: Tobias Tanzyna

Neuer Schwung für
Ihr Sexleben!

Für Ihre Apotheke:

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Für Ihre Apotheke: 

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. • Zu Risiken und Nebenwirkungen
lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach
ärztlichem Rat erfolgen.

DESEO – BEI
SEXUELLER SCHWÄCHE
✓ Fördert die sexuelle

Lust
✓ Wirksam und gut

verträglich
✓ Wirkt unabhängig vom

Einnahmezeitpunkt

Fühlen Sie sich häufig durch Ih-
ren Arbeits- und Familienalltag
gestresst? An Zweisamkeit mit
Ihrer Partnerin oder Ihrem Part-
ner ist kaum zu denken?Oder hat
Ihnen der Alltag im Bett die Lust
und Leidenschaft geraubt? Das
muss nicht sein! Ein rezeptfreies
Arzneimittel namens Deseo hilft
Ihnen, sexuelle Schwäche zu be-
kämpfen und Ihr Sexleben wie-
der genießen zu können.

Stress, Alltagstrott und Erfolgs-
druck wirken sich oft auf das
sexuelle Verlangen aus. Negative
Folgen: Das Sexualleben bleibt
häufig auf der Strecke und die
Beziehung leidet. Dabei müssen
Sie sexuelle Unlust nicht in Kauf
nehmen. Denn:Mit Deseo (rezept-
frei) gibt es Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das Sexleben
Um die Leidenschaft und das
sexuelle Verlangen zu steigern,
enthält Deseo den natürlichen
Arzneistoff Turnera diffusa, der seit
Langem als Aphrodisiakum ver-
wendet wird. Laut Arzneimittel-
bild setzt dieser im Urogenitalsys-
tem an und wird hauptsächlich bei
sexueller Schwäche angewendet.

Sich wieder spontan der Lust
hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und
unabhängig vom Geschlechtsakt
eingenommen werden, kann die
so wichtige Spontaneität und
Leidenschaft erhalten bleiben.
Nebenwirkungen oder Wechsel-
wirkungenmit anderen Arzneimit-
teln sind nicht bekannt. Weiterer

Vorteil: Zudem sind die Arznei-
tropfen Deseo rezeptfrei in jeder
Apotheke oder online erhältlich.
Der unangenehme Arztbesuch
kann dadurch erspart bleiben.

Bringen Sie mit Deseo wieder
neuen Schwung in Ihr Liebes-
leben und steigern Sie Ihr
sexuelles Verlangen!

Rezeptfreies Arzneimittel begeistert
bei sexueller Schwäche

gen von Verletzungen und Über-
anstrengungen verschafft der
Wirkstoff Linderung. Rubaxx
Schmerzgel bietet wirksame
und gut verträgliche Hilfe aus
der Natur. Es lässt sich gezielt
auf den zu behandelnden Stellen
auftragen und ist dank der guten
Verträglichkeit auch zur Anwen-
dung bei chronischen Schmer-
zen geeignet.

Überzeugen auch Sie sich
von dem natürlichen Rubaxx

Dieses natürliche Schmerzgel begeistert Anwender

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
RUBAXX SCHMERZGEL. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei Besserung rheumatischer Schmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen

Gelenkschmerzen
gezielt behandeln

Bei Gelenkschmerzen greifen
viele zu klassischen Schmerz-
gelen oder -salben. Dabei se-
hen immer mehr Anwender
von chemischen Produkten ab
und suchenHilfe aus der Natur.
Was bereits zahlreiche Verwen-
der begeistert: das natürliche
Schmerzgel der Qualitätsmarke
Rubaxx (Rubaxx Schmerzgel,
Apotheke)!

„Das Gel hat mir sehr gut
geholfen. Schmerzlindernd
und gut verträglich“, freut sich
Eva K. über „die schnelle Hil-
fe“ bei ihren Gelenkschmerzen.
Auch andere Verwender sind
von der natürlichen Wirkkraft
des Rubaxx Schmerzgels begeis-
tert. So berichtet Heinz K.: „Ich
habe Knieprobleme und nach
längeren Wanderungen ist das
Schmerzgel ein Muss. Es wirkt
schmerzstillend und ist sehr zu
empfehlen.“ Das Geheimnis hin-
ter dem Gel? Der darin enthal-
tene natürliche Arzneistoff Rhus
toxicodendron!

Stark bei Schmerzen
Rhus toxicodendron wirkt
schmerzlindernd bei rheumati-
schen Schmerzen. Auch bei Fol-

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Für Ihre Apotheke: 

Rubaxx
Schmerzgel
(PZN 18709526)

Schmerzgel – rezeptfrei in jeder
Apotheke erhältlich.

Medizin ANZEIGE
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